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# 15 


Die Sommerausgabe 2004 mit: 
- ULTIMA FRONTIERA (ITALIEN) 
- GUARDA DE FERRO (PORTUGAL) 
- SCHUSTERJUNGS (D) 
- PERKELE (SCHWEDEN) 
- LAST RIOT (D) 
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Oder vielmehr: 
„Lust auf dos neue 
UV OLENCE ?" 


] Es wird Sommer und da ist sie auch schon 
wieder — die neue Nummer aus der 
schönsten Stadt Niedersachsens ! 
Inhaltlich hat dieses Mal fast alles 3 
geklappt und auch die Interviews sind &% 
schön beantwortet zurück gekommen 
| (wenn natürlich auch nicht alle ® ...) 

Da es viele Reaktionen in Formen von 
| Leserbriefen gab, ist diese „Rubrik“ in 
| dieser Ausgabe etwas mächtiger geworden 
| und überhaupt dürfte die Mischung dieser Ri 
| Ausgabe # 15 passen !! 
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Die „versprochene“ Layout-Veränderung hat sich wohl erledigt, alles bleibt beim Alten, 
denn wir alle sind ja auch die Alten geblieben, gel ? HaHa 

# Wenn alles klappt dann kommt ins nächste Heft ein schönes Inti mit einem Mitglied einer 
i längst vergangenen (doch nie vergessenen!!) Band ... abwarten ! 

d Die Zeichnungen im Heft stammen mal wieder vom Zille, all das Lob bitte an ihn richten 
® oder an mich, dann leite ich das aber weiter !!! 

® Ja wenn dieses Heft erschienen ist läuft gerade die Euro 2004, mal sehen wie es da so 
® läuft für unsere weißen Jungs (das Weiß bezieht sich doch auf die Trikots Ihr Schlingel 
® ©). Nicht gut gelaufen sind die ersten Monate bei mir privat denn neben erneutem 
Si Krankenhausaufenthalt und OP kam dann auch noch die Kündigung ins Haus geflattert. 
Tja, so kann das heute laufen aber was hilft uns klagen - wir müssen kämpfen, und wenn 
es „nur“ um einen Arbeitsplatz ist, oder was ?!! 

Das Heft kostet deswegen jetzt 5,- €, den wemichfür Euch in Heft mache cn könnt 
Ihr mir auch den Urlaub finanzieren hehe ... nein, auch das bleibt natürlich beim Alten. 
Wie gefällt Euch eigentlich mein neuer Slogan vom Violence: „Wem es zu „braun“ ist, 
der ist zu „rot“. Finde ich passend ... politisch unkorrekt ... oi oi & RAC 

So, nun wünsche ich viel Spaß beim lesen 


DELETE LER THREE TER TED TER IE 
a al ad fin Auen aut a mfin al RA a 


CIE LEE EEK TER TIEKTIELTERKDEHEHRRIEHEIE 


M ÖHIE 


Violence # B - Seite 2 


Sie 
PIE, 
ET, 
2 
EIEı 


A Impressum: 


er Ref 


FELD LEHE LIFE VER ARLERETEIEDEELERRTZIEH ARZT 
DAT ISHARARARFARFAN 


EECERLEFKEHESERHARHERENZ 


Das Violence-Fanzine ist keine Veröffentlichung im Sinne des Pressegesetzes, sondern 
lediglich ein Rundbrief für Freunde und Bekannte. Es dient einzig und allein als 


& Informationsquelle über verschiedene Arten von nicht-kommerzieller Musik. Die 


Antworten der befragten Bands müssen nicht mit der Meinung des Herausgebers 
übereinstimmen, mit dem Heft und dessen Inhalt wird auch keine politische Richtung 
eingeschlagen / beworben oder befürwortet. Das Violence ist kein Sprachrohr einer 


4 politischen Organisation oder Gruppierung und bleibt stets unabhängig. 


Zur Gewalt wird auch in absolut keiner Weise aufgerufen und auch nicht zu anderen 


a Straftaten ! Indizierte oder verbotene Tonträger werden nicht beworben und sämtliche 
4 Tonträger & Fanzines die im Heft besprochen wurden, waren zum Zeitpunkt des Druckes 
# (29/05/04) weder indiziert noch verboten ! 

a Der Heftpreis von 2,- € dakt ledgicheinenT al der Unkosten db- es wird mit Garantie 


kein Gewinn erzielt ! Die Auflage dieser ‚bösen“ Ausgabe beträgt 666 Stück ! 
Herausgeber: ‚„Möhle“/ Postfach 3409 / 38024 Braunschweig 


Kontaktim Internet: Videnos@ nexgo.de 


KontaktperPost: Videenoe / Postfach 3409 / 38024 Braunschweig 


Ä Unter der Postadresse kann diese # 15 für 2,50 Euro inklusive 


Porto bestelltwerden .Alle 14 vorherigen Ausgaben sind beimir 
leiderausverkaufft-Nachfragen nützt leider nichts! 


@ NOTIZ / MESSAGE: 
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na diese seiteher (steht coch drauf) 

die neuiokeiten und gerüchteküche 
nterviww :perkele aus schw een 

die sehr ausführliche leserhref-rubrk 
kanzertmit ulma finteranhh 
werbung din records 

en rükblik auf 1997 

interview :quarch ce ferro aus portugal 


konzert beitorgau mit mannaz, ocdbssa, .. 


toträger-review S 

werbung pure inpadt: records 

antigew alt-amicvan zilleda vnca 
konzert (festival) n raslkebean 
interview :ultma Frontera aus talen 
w erbung blind besgar resords 

ntervim : last riot aus sachsen/anhalt 
konzert mit les vians, barkng cbos, .. 
fanzne-reviw Ss 

die bancheschichte von corona ferrea 
interview :schuster Jungs aus w eißenfels 
die ast-minute-seite 

abschließende grüße 

cas bakowver .. gpochye ausgabe 15 
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SUINHEAD-ZUNE 
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Seit März 2004 sind u.a. folgende 
Scheiben indiziert: Aggravated Assault - 


„Out on bail“, Radikahl - „Wilde Horden“ 
und Platoon 14 - „We’ve come for war“. 
Das neue Album der Serben von Potres 
soll nun auch fast fertig sein, erscheint 
dann ja bekanntlich bei Nordisc. Beim 
Out of Order-Zine gibt es derzeit einen 
Stillstand, bislang hat der Robert nur ein 
Interview verschickt (Vortex) und geplant 
sind noch Intis mit dem früheren Forc of 
hate-Fanzinemacher, Depresion, 
Dramatic battle, Der Steinkopf (?) und 
Tumulto 64. Nur wann dann mal was 
neues erscheint, steht noch in den 
Sternen ... 

Dafür gibt es aber im Sommer eine 
neue Ausgabe des Panzerbären ! 

Für das North X-Label nehmen gerade die 
Bands Children of the Reich (?) und PWA 
aus Estland ihre Tonträger auf. 
Wahrscheinlich erscheint auch noch ein 7* 
Picture-Vinyl von Red, White & Black. 

S+S #15 kommt Anfang bis Mitte Juni 
(also pünktlich vor den Sommerurlaub!). 


Diesmal (bis jetz) am Start: -ne 
Tschechenstory, Interviews mit Riot 
Company, einer brasilianischen 


Skinband (E.d.b.), mal wieder Trabireiter 
und 

viel mehr noch dazu viel neues und auch 
altes, wie gehabt. 

Retaliator haben die Aufnahmen an 
einem neuen Album aufgenommen. 
Das Ganze wird wieder bei Pure 


Impact erscheinen und „When duty 
calls“ heißen. 


BARKING DO 


Armco gehen für ihre zweite CD ins Studio und 
haben außerdem ein Cover von Luni’s Bois für 
einen weiteren Tribut-Sampler eingespielt. 

Später in diesem Jahr soll auch noch eine 
neue Scheibe der Sumbu Brothers folgen. 

In diesen Tagen soll eine auf 500 Exemplare 
limitierte Split: EP von Moshpit und Path of 
Resistance erscheinen. Wer auf HC steht sollte 
mal gleich die Fühler ausstrecken ... 

Von H8Machine kommt bald die zweie CD. Titel 
„Hardcore 4 life“. 

Das neue Ostara-Zine soll 
erscheinen ... 

Die nimmermüden Finnen von Sniper nehmen eine 
Split-CD mit den Serben von Battle Flag auf. 
Motto: „Finnisch-Serbische Freundschaft“. 

Bei Rampage Productions erscheint das vierte 
Album der britischen RAC’ er der Legion of St. 
George. Es wird 13 Lieder beinhalten und „Out of 
the rubble comes revenge“ heißen. 

Es gibt eine neue französische Band, bei der Dede 
von Brutal Combat und Laurent von Bunker 84 
mitspielen. 

Die Netzadresse von Frontlash aus Schweden ist: 
http://www frontlash.tk. 
Die dritte CD von Gesta Bellica „Lus primae 
lineae“ (Das römische Motto „Das Recht in 
der vordersten Linie zu stehen“) wird in 
wenigen Wochen fertig sein. 


auch die Tage 
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Ich persönlich bin recht „spät“ auf die Schweden aufmerksam geworden - 
aber besser später als nie. Lest was Ron so zu sagen hatte ... 


1.) Hallo Perkele, wir starten mal mit einer kurzen Bandgeschichte und erzählt doch dazu 


gleich noch was Euer Bandname bedeutet ! 

Wir begannen als Punkband im Jahre °93. Wir waren jung und aggressiv und wir wollten aggressive 
Musik für aggressive Leute machen. Dann wurden wir älter und aggressiver und fingen an Oi! zu 
spielen haha und das war auch nicht so fremd denn von Beginn an spielten einige Skinheads mit in der 
Band. Perkele ist ein Schwur im Finnischen. Der Name ist voller Kraft und passt perfekt zu unserer 
Band. 


w 


2.) Habt Ihr vorher schon in Bands gespielt oder war Perkele 

Eure erste? Würdet Ihr Euch als reine Skinhead-Band 

bezeichnen ? 

Ja, wir haben alle zuvor in anderen Bands gespielt, Punkbands und Zeug 

( das nie ernst war. Wir bezeichnen uns als Oi!Band, da wir nicht alle 
Skinheads sind, darum. 


( 3.) Es gab hier in Deutschland einigen Ärger von den Linken, 1% Pb. 

? weil Ihr Auftritte geben solltet. Erzählt doch mal was ihnen nicht Wien ers Wir. .inr catemnse > 
passte an Euch und Eurer Band ? 

Oh, sie sind so ängstlich wegen unser zwei oder drei patriotischen Lieder glaube ich. Es gibt keinen 

Grund uns deshalb als rechts zu bezeichnen. Ich denke dass es einfach nur Mist ist! Wir hatten nie etwas 

mit diesem Zeug zu tun, wir spielen Musik. Um Gottes Willen wir sind doch keine Politiker haha. Wir 

singen über verschiedene Gefühle wie Stolz, Zorn, Hass und so weiter. 


4.) Ich mag Euer Lied „Yellow & blue“ besonders gerne, es ist ein schönes Lied zum 
mitsingen und zufällich sind gelb und blau auch noch die Farben des einheimischen 
Fußballteams !! Ich denke dass es normal für eine schwedische Skinheadband ist, 
patriotisch zu sein — oder ? 

Danke! Es ist so wie bei fast allen englischen oder amerikanischen Bands. Wie ich zuvor schon sagte, 
wir singen über Gefühle und so werden einige Lieder patriotisch. Wir lieben unsere Natur, Kultur, ... Es 
ist keine Sache der Politik für uns - in keinem Fall. 


5.) Wenn ich mir so Eure englischen Alben anhöre und diese dann mit der schwedischen 
vergleiche, so finde ich dass diese nicht so sehr in die „Oi-Musik der alten Schule“ geht, 
sondern eher in die „Viking-Rock“-Ecke ... würdet Ihr mir da Recht geben ? 

Ja, wir mochten diesen Stil zu der Zeit sehr gerne und es war der Schritt vom schnelleren Punk den wir 
spielten bis zum Oi!. Darum hört sie sich so an, danach entschieden wir uns für den Stils des Oi!, den 
wir heute noch spielen. Wir waren darüber begeistert und veröffentlichten „Voice of anger“. 
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6.) Wie seht Ihr die schwedische Szene heutzutage ? 

Auf und ab, wir kämpfen immer noch um sie am Leben zu halten. Wir werden jetzt einige Gigs 
ansetzen, damit die Szene sich bewegt. Vielleicht können wir ja auch schon bald einige Bands aus dem d 
Ausland nach Schweden holen, wir müssen irgendwo anfangen. 


7.) Was sagt Ihr zur Hardcore-Musik ? Kennt Ihr die Musik von Frontlash ? Ich glaube 
sie kommen aus Stockholm ... 

Ich mag die Mischung aus Oi/Hardcore sehr gerne. Ich mag die Bands aus den USA wie Moloko Men, 
Boot Party und Bonecrusher, doch reiner Hardcore ist nicht meine Welt. Einige Bands sind gut. 

Ich kenne die Band Frontlash, ich denke dass sie ein bisschen zu schnell für mich sind. 


ww 


8.) In welchem Land habt Ihr Euch am besten gefühlt, wo möchtet Ihr nie wieder hin ? 
Deutschland, Schweden und Frankreich sind bislang unsere Favoriten. Es gibt kleine Orte in Schweden 
wo wir nicht noch mal spielen möchten da sie voller ‚Rednecks“ waren haha. 

Doch es ist immer großartig irgendwo einen Gig zu haben, neue Orte, neue Gesichter, schön! 


9.) Was sind Eure Pläne für das nächste halbe Jahr ? Ein neues Album ? 

Wir haben ein neues Album aufgenommen (‚Stories of the past‘) und eine EP (‚Göteborg‘), welche 
bald erscheinen sollen (sind draussen-Redax). 

Wir sind sehr zufrieden mit der Arbeit die wir gemacht haben und wir hoffen dass unsere Hörer es auch 
mögen. Wir haben außerdem einige große Auftritte geplant. 

Ich denke dass es ein großartiges Jahr für Perkele wird! Haha 


The 10.) Was denkt Ihr, warum Ihr in Deutschland so gut ankommt ? 
ein Ist es vielleicht dieser traditionelle Oi-Skinhead-Sound ? 
Oh, ich weiß es nicht. Vielleicht eine Mischung aus ehrlichen Texten und 
voice guten Melodien. Wir sind sehr glücklich darüber, dass unsere Musik den 
of Leuten gefällt und alles was wir tun ist zu 100 % ehrlich. 
anger 11.) Kennt Ihr die ‚Pitbull Farm‘CD ? Es gibt Gerüchte dass ihr 


Sänger jetzt Drogen nimmt ? 
Nein, vielleicht etwas davon. Psychobilly ist nicht meine Musik. Es ist in ihrer Subkultur nicht 
ungewöhnlich Drogen zu nehmen glaube ich. Aber ehrlich gesagt weiß ich es nicht! Es interessiert mich 
nicht was sie tun. 


( 12.) Welcher Musik und welchen Bands lauscht Ihr am liebsten ? Hört Ihr deutsche 


Bands ? 

Es gibt viele, ich werde einige erwähnen. Super Yob, On File, Templars, Buzzcocks, Iron Maiden, frühe 

| Rolling Stones, The Who, Eddie and the Hotrods, The Saints, Discipline, Moloko Men, Boot Party, 
AC/DC, Cock Sparrer, frühe Motörhead usw. 

An deutschen Bands Rabauken, Schusterjungs, Volxsturm, Lousy, frühe Helloween, Trabireiter. 

Hart einige Bands aufzuzählen haha, mein Deutsch ist nicht so gut. 


13.) Habt Ihr schon Probleme mit der AFA in Schweden gehabt ? Ich denke mal dass es 


ziemlich einfach ist mit ihnen Stress zu bekommen, oder ? 
Nicht so viel, sie kennen unseren Standpunkt glaube ich. Wir interessieren uns nicht für Politik und sie 
interessieren sie nicht für uns. Sie sind hier auch nur dummer Abschaum wie sonst überall auch. 


14.) Jetzt legt mal die Hand aufs Herz ... unterstützt Ihr noch Skinhead-Fanzines ? Oder 
gehört Ihr auch zu denen, die lieber im Internet lesen ? 
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Ich lese jede Art von Fanzines, es ist ein großartiger Weg um zu sehen was in der Szene passiert. Ich 


hoffe dass die Fanzines für immer leben werden. 


15.) Euer Kommentar zur anstehenden Fußball-EM 2004 ? 


Ich weiß nicht, möge der beste gewinnen haha. 


16.) Vielen Dank für das Interview, alles Gute für Eure Band! Letzte Worte oder Grüße ? 

Danke Dir, das Vergnügen war ganz auf meiner Seite. Wir hoffen dass wir bald wieder auf Deutschlands 
Bühnen stehen werden, dann werden wir eine riesengroße Party haben. 

Vergesst nicht, unser neues Album ‚Stories of the past“ zu kaufen und vergesst nicht dass Perkele hier 
sind um zu bleiben ! 


udi Assauer schickt seine Scouts in die Welt, um 

Talente zu verpflichten und zu verhindern, dass 

der FC Schalke O4 wieder eine miese Saison 
spielt. Einer hat in Bagdad ein 17-jähriges Riesentalent 
entdeckt. Assauer fliegt darauf mit dem Trainer nach 
Bagdad, überzeugt sich von den Qualitäten des Jungen 


und man macht den Transfer perfekt. Zwei Wochen später 
spielt Schalke im DFB-Pokal gegen Dortmund und 
Schalke liegt 20 Minuten vor Schluss 0:4 zurück, Heyn- 
ckes wechselt Sand aus und bringt den Youngster aus 
dem Irak. Der ist eine Sensation und erzielt fünf Tore. 
Die Fans sind aus dem Häuschen, Mitspieler umarmen 
Ihn, die Vereinsführung ist überglücklich und die Presse 
schreibt ihn in den Himmel. Als er endlich das Spielfeld 
verlassen hat, ruft er seine Mutter an: „Mutti, ich durfte 


Dieser „Witz“ stammt ausder Zeitschrift FHM 


heute 20 Minuten mitspielen, wir lagen 0:4 zurück und 
ich habe mit meinen fünf Toren das Spiel noch um- 
gebogen. Wir haben gewonnen. Alle lieben mich hier!* 
„Großartig*, sagt die Mutter. „Ich werde dir jetzt von 
unserem Tag berichten. Dein Vater wurde auf der 
Straße erschossen, deine Schwester und Ich sind ver- 


gewaltigt worden. Dein kleiner Bruder wurde zusam- 
mengeschlagen und dein großer Bruder Ist jetzt 
Mitglied einer Straßenbande geworden.“ Der junge 
Spieter ist entsetzt: „la, was soll ich sagen, Mutti, das 
tut mir wirklich Leid“, reagiert er. 

„Es tut dir Leid? Es tut dir Leid? Es Ist verdammt 
noch mal deine Schuld, dass wir nach Gelsenkirchen 
gerogen sind!* 


(Ausgabe 


Februar 2004) und wurde von mir wegen seiner Ironie 


übernommen ... 
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(Besten Dank für all die Briefe und Zuschriften !!!) 
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or lallo Möhle, 

„Dein Heft steht bei mir, was die Lieblingshefte angeht, ganz weit oben - und meine 

me besteht aus ca. 300 Heften. Die Schlichtheit und die geniale Mischung 

“ der Themen in Deinem Zine machen es für mich so genial. 

wBeim durchblättern der Nr. 14 stach mir die Seite 19 sofort ins Auge: „Zum 

“EB%chmunzeln oder zum weinen?“. Weder noch würde ich sagen, zum KOTZEN !!! Auf 

"seinem kleinen Gig mit 100 Leuten bin ich einer von 10-15 Leuten mit Skin- 

geypischem Schuhwerk. Der Rest trägt Turnschuhe in den schillerndsten Farben 

< und auch Hosen die 88 Nummern zu groß sind werden getragen und von ein oder 

„zwei riesigen Ketten, die fast bis zum Fußboden taumeln, modisch abgerundet. 
"Sehr hübsch ist auch anzusehen wie 20-25 jährige Männer mit einem nach 

“s@Möglichkeit zwanzig cm langen Kinnbart rumlaufen, diesen am besten noch lila 

Fprer grün färben - Yeah! 

"Jeder kann ja anziehen was er will, ich wollte damit nur sagen dass viele auf einer 

sa2,Modewelle mitschwimmen und es obendrein noch kackhässlich aussieht. 

„#4,Aber nun genug, mach weiter mit Deinem Heft und beglücke mich und andere mit 

x Fein ons: noch vielen Ausgaben. 


% 
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P Ich bin Skinhead und werde es bleiben - meine Haare wird’ ich ewig schneiden“ !!! 
we Udo aus Dresden 
% - NZ 
wir * * 
“Grüß Dich Möhle, 
"s7/u Deiner Jahreseinstiegsnummer: Gut gefallen haben Les Vilains ihre CD- 
“gs orstellung, das BSF-Inti, der Wandel der deutschen Skinheads (sehr gut!-von 
SM Grütze???), Konzertberichte sind für mich eh immer interessant. Rubrik Fanzines 
segsxannst Du ja bald in „Propaganda-Magazinteil“ umbenennen, was ? Interview 
#„Panzerbär fand ich ebenso Scheiße wie uninteressant da 0,00088 % Skinhead. Szene 
«a, sriechenland ist wohl auch eher von ‘nem sozialistischen Träumer als von ‘nem Skin 
„#,seschrieben worden. Aber jedem das seine! Im Übrigen finde ich nicht dass Du es nötig 
seZ,hast was in eigener Sache übers Violence # 13 zu schreiben, war sie doch nicht schlecht 
„diese Ausgabe. 
«2 Mach das Heft von Skins für Skins weiter + weiter + weiter ... 
„, Achim (Stolz und Stil-Fanzine) 
% v 
4 “= * * 
® „® Möh! Möh! Möhle, sei gegrüßt alter Junge! 
“sJacaa, wer hätte das gedacht? Nun bin ich doch tatsächlich nach mehreren vorherigen 
wTeAusgaben endlich mal dazu gekommen, ein paar Zeilen zu Papier zu bringen. Hast 
set,snit Deiner Äußerung „Schreibfaules Pack“ - bei mir zumindest- gar nicht mal so 
PR „Unrecht ... 
. Also erst mal besten Dank für eine weitere Zusendung Deiner schnieken 
P„Glatzenlektüre“, mal wieder gut zu lesen und eine gelungene und willkommene 
“ ®Abwechslung gegenüber dem abstumpfenden Knastalltag gewesen - Thanx! 
“sWas mir persönlich gut gefallen hat war diesmal der konkrete Vergleich zwischen 
we sSkins 84 und dem wohl heutzutage immer hoifiger auftretenden „was weiß ich für 
% v 
wa 


a. 


ft 
= 
Skins“. Also nix gegen die Mucke (Hard-/Hatecore) an sich, aber was diese Freaks 
mit diesem „Amistylistischen HC-Look“ (Turnschuhe, umgedrehtes Basecap, extrem 
eite Hose, Ziegenbart etc.) angeht, die sich frecherweise auch noch als Skinhead 
” bezeichnen die sollen mal fressen was sie sind - nämlich Scheiße. Genauso wie diese 
®verfluchten Lutscher die mit diesen schwulen New Balance rumlaufen und einen 
“styegelten Pottschnitt haben, da die Kombination Boots und Glatze wären dann wohl 
w"*sdoch ein wenig zu auffällig und könnte ja auch unangenehme Folgen haben ... 
sel,Zu den Bands die nicht antworten: Finde es von den jeweiligen Bands schon recht 
PR unfair einem Fanzineschreiber, der auch ne Menge Mühe und Zeit in sein Heft 
: investiert, einfach so sitzen zu lassen - das ist bestimmt nicht Sinn der Sache, oder ?! 
' Im Endeffekt kann so ein Verhalten - wenn das der Großteil der Bands machen 
“ ® würden- sich ziemlich destruktiv für ein Fanzine auswirken und allemal frustrierend 
“erlsfür den Schreiber ohnehin. 
wsDa würde mir persönlich auch irgendwann der Kragen platzen und die Lust am 
«Ss Fanzine produzieren gehörig vergehen. Was für Gründe diese Bands auch haben 
„mögen, auf Nachfragen nicht zu antworten - nachlaufen wie ein Depp würde ich 
R: dic nicht, so „göttlich“ sind sie dann nun auch nicht! Jut, das soll es erst mal dazu 
gewesen sein. 
= 


= 
% 


’Also dann lass es Dir gut gehen und bis demnächst! 


Florian (derzeit JVA Vechta) 


JVAWORKNGCLASSPB! 
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JE rstes möchte ich mich natürlich für die Zusendung der Ausgabe # 14 bedanken. Wie immer ein 

sehr gelungenes Heft und Mängel konnte ich wirklich nicht feststellen, ein guter Schnitt aus 

w e®Konzertberichten und Intis. Aber mein eigentlicher Grund für diese Zeilen ist Deine Aussage mancher 

“esBands zu Interviews und leider kann ich Dir zu diesem Thema voll und ganz meine Unterstützung 

MM ezusagen. Ich finde es wirklich sehr arm von manchen Leuten für Interviews zuzusagen und dann hört 

E anan einfach nichts mehr von den Leuten. Dass diese Leute auch arbeiten müssen und eventuell auch 
noch Familien haben ist mir auch klar, aber die Intis (so ist es jedenfalls bi mir) müssen ja nicht binnen 
$ zwei Tagen beantwortet werden. Ich versuche alle sechs Monate eine Ausgabe heraus zu bringen und 
PYeshalb verschicke ich recht früh die Intis . Leider schaffen es einige Herren auch innerhalb von vier 

sTeMonaten 10-15 Fragen zu beantworten wie z.B. Brutal Attack, White Law, No Alibi oder Battle 

ee Ein sehr leidiges Thema! 
Ein anderer Grund ist auch die Karikatur die den Wandel der Skinheads darstellt. Meine ersten 

2 Ss zu diesem Thema hatte ich beim deutschen ISD 2002 in der Nähe von Stendal, als ich diese 
Hardcore-Gestalten in größerer Ansammlung angefunden hatte. Ich persönlich mag diesen Style der 

Kleidung auch nicht gerade leiden, aber ich glaube auch nicht dass diese Kameraden sich als 
nenn bezeichnen. So habe ich es zumindest von de Leuten erfahren. 

Vor gut fünf Jahren hat ja auch fast keiner Hatecore oder Black Metal gehört, wenn natürlich eine 
politische Bewegung die Türen für andere Musikrichtungen und „Randgruppen“ öffnet, ändert sich 
das Bild nun einmal. Ich habe damit nicht so das Problem, da ich weiter zu 100 % Skinhead bin und 
gerne meine Jeans, Ben Sherman und Doc Martens trage und ich schätze Du wirst es auch tun und 
®T)ich nicht ändern, oder ? 

Te Nö, ich schwimme lieber im Freibad als auf einer Modewelle - Redax) 
Mit freundlichem Gruß 

„, Thomas (Final Destination-Fanzine) 
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Ahoi Möhle! 
„Danke für die neuste Ausgabe Deines immer wieder gern gelesenen 


ET ende 

„H_Wie immer war einiges sehr lesenswert, besonders dass ADL 122 

Kies sind hat mich sehr gefreut. Auch Deine Stellungsnahme zum 
eher schlichten Deckblatt der Nummer 13 hat eingeleuchtet. Gut 
y ge etroffen ist auch die Skinheads "84-03 Zeichnung, hoffentlich denken 

„die die es betrifft mal drüber nach. 

z + der Sache mit den unbeantworteten Interviews bleibt natürlich zu 
sagen dass dies in der Tat sehr ärgerlich ist. Ich bin selber 

z u. für das ein oder andere Heft („Nobodys Hero“ und „Stolz 

, und Stil“) und erlebe daher, wie viel Arbeit da drin steckt, bei diesen 

= Heftemachern mit. 

x it Spreegeschwader wollte ich auch 
schon mal ein Interview machen, 
momentan habe ich zum 3. Mal angefragt. 
> Das ist dann immer besonders ärgerlich 

B DS man die Musik der betroffenen 
Kapelle sehr mag. Zusammenhalt, 
[„Publikumsnähe, Kameradschaft - alles 

E roße Worte! Diesen Kapellen sei gesagt: 


sst Taten sehen! 


[= 
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Natürlich haben die Musiker auch andere Verpflichtungen, Berufe und 
„# Familien, aber Interviews sind kostenlose Werbung. Für den Anhänger 
„einer Kapelle ist es halt auch informativ, was die Favoriten der Anlage 
zu Hause so zu sagen haben und man freut sich wenn man 
»zemeinsamkeiten entdeckt. Gerade unsere Szene ist es doch eigentlich, 
„#,wo man die Musiker sehr nah erleben kann, ein Bierchen und / oder 
„ein Schwätzchen vor oder nach dem Konzert halten kann. Keine „Stars“ 
„auf meterhohen Bühnen! 
„ein Interview ist also ein Dankeschön von beiden Seiten an beide 
„Seiten, jedes nicht beantwortete Interview ist dagegen ein Arschtritt. 
ich hoffe Du machst Deine Drohung nicht wahr, das Heft einzustellen. 
. a die dein Heft immer gerne lesen können für die Blödheit anderer 
auch nichts ! 
„#,Never surrender 
sr Wolle aus Weimar 
en Möhle ! 
„Erst mal recht herzlichen Dank für die Nummer 14, ich finde die Ausgabe ist mal 
Je gewohnt gut! Ich denke das Violence wird wahrlich nicht umsonst so oft in 
Rubriken wie beliebteste / beste Fanzine aufgeführt. Sehr gut finde ich dass man 
Ku was erfährt und sogar noch neue Sachen, die man nicht schon ausm Netz 
weiß. Vor allem in Sachensüdliches Europa liegt das Violence ja im deutschsprachigem 
> Raum weit vorn — behalte das bloß bei! Ich selbst höre gerne die Musik unserer 
„südlichen BrüderINNEN (muss ja alles seine politische Korrektheit haben) und 
3 Szeneberichte aus aller Welt sind eh stets interessant. Gut an den Erlebnisberichten ist 
ä dass man bei einem Gigbericht auch wirklich was über den Gig erfährt. Soll heißen da 
NO andere abschweifen oder nur kläglich schreiben... der und der hat gespielt, da und da 
Ei und war dann 
“ze blau zu hause ... steht hier wirklich was -so wohl von der Fahrgemeinschaft, über 
I. Gigatmosphäre und Infos zu Bands bzw. zu deren Liedern und Auftritten. Das ist leider 
wnicht bei jedem so ! 
BC: Atom ich habe nicht nur Lob, HaHa - ich habe ein Manko entdeckt!!! Bei den 
“ ®Tonträgerbesprechungen von einigen Samplern steht leider nicht bei ob es sic um 
"Pet änzlich neues, neueingespieltes oder altes Material handelt!! (ist nur ein klitzekleines 
“s\Manko, aber immerhin . ich lese aufmerksam hehe) (GELOBE BESSERUNG - 
PREDAX). 
"Ansonsten kann ich nur sagen dass ich die Beschwerden über die Nummer 13 nicht 
Fpruchvoiizichen kann, denn es kommt mir zumindest wirklich n NUR auf den Inhalt an. 
"Denn es sollte leserlich sein und irgendwie ist ein gutes Fanzine eh immer viel zu kurz. 
»/um Wohle 
6, Kristoff 


‚„ und noch eine letzte Lesermeinung, , 
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Tachschön! 
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„ Vorweg möchte ich zur 14.Ausgabe gratuleren, ein rundum gelungenes Heft dessen 
lockerer Schreibstildas Lesen zur Freude macht.Top Inhat, Top Heft! 
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So, genug geschemt, ich komme jetzt zum Hauptgrund meines Briefes “Band 
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beantworten die Fragen nicht”. Ich habe von 1994-96 an einem Fanzine m tgearbeitet 
und von 1996-98 eins in kom pktter Eigenregie herausgegeben und kExdder, exdler, eider 


ax 
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kann ich Deine Vorwürfe nur bestätigen. Es ist ako kein neues Problem das einige 
Bands gkuben „der Nabelder W el£“ zu sein.Von ungefähr 60-70 Interviews die ich m 
Laufe der Jahre verschickt hatte bekam ich nicht mal20 beantwortet zurück, ich 
kann Deine W ut also gut verstehen!A Ierdings muss ich auch sagen dass es beieinigen 
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Interviews besser gewesen wäre, wenn de Band s® nicht beantwortet hätte. Ich 
seber habe zwei Intervews nicht abgedruckt da se so Astbs und schlecht 
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beantwortet waren dass se reine Plhtzverschwendung gewesen währ. 

Nun kenne ich de Mater® auch aus der Sicht der Bands Preussenheads, Blbodshed, 
AB. und durfte dabei auch schlechte Erfahrungen machen. Es gab Fanzinemacher 
dessen Fragen ein solches Desinteresse an der Band ausstrahlten dass de 
Beantwortung eine regelrechte Überwindung darstellte. Andere hieken es nicht mal 
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für nötig der Band 1 Freiexemphr zuzusenden. Glücklicherweise waren se de 
M inderheit und der Großteilder Heftem acher hat sich korrekt verhalen. 
Ich Wir) haben die Möglichkeit, ein Intervew geben zu dürfen immer ak 
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Herausforderung gesehen, manche scheinen das als Ästiges Übelzu sehen. 
In meinen Augen gibt es 3 Präsentationsmöglichkeiten für Bands: Ive spieln, 


an 


Tonträger aufnehmen und Interviews. Aber nur ein Interviewer gibt der Band de 
Möglichkeit W erbung für sich zu machen und gkichzeitig die Leute etwas hinter de 
Kulissen blicken zu bBssen. 

Mir ist es schon oft passiert dass ich eme CD m Schrank hatte der ich kaum 


a. 
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Beachtung geschenkt habe bis ich malein Intidieser Band zu ksen bekommen habe 
und d#sses so klasse war dass ich einen völlig anderen Zugang zu den Texten bekam .So 
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dass diese Band in meinen persönlichen Charts ganz weit nach oben gestiegen ist. Im 
Gegenzug sind CD 's de ich eigentlich gut fand ganz weit nach hinten gerutscht 
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nachdem ich mir en schwachsinniges Interview von der Band durchgeksen hatte. 
Aber genug davon, ich hoffe Du Ässt Dir nicht den Spaß am Hefte machen nehmen, ich 
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bin sicher dass es genug Bands gibt, de sich über en Intim Violence freuen würden. 
Death to al 
Uwe aus Potsdam 
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Konzert am 07/02/2004 beiH amburg 


@ An diesem Sonnabend fuhr man in Richtung Hamburg um mal wieder einem RAC- 
"a Konzert auf deutschem Boden beizuwohnen. Nach einigem hin und her kam man 
d dann an und betrat ein kleines Gebäude mit einem sehr kleinen Raum ohne Bühne, 
wo es dementsprechend eng, warm und voll werden sollte. 

200-250 Leute tummelten sich dort herum und fragten sich, ob dies hier alles 
Aüberhaupt stattfinden würde, der FREUND der HELFEN wollte war wohl schon auf 
a dem Weg. 

"Noch 21 Uhr begann dann eine Combo aus Magdeburg zu spielen, keine Ahnung wie 
dsie hießen „Saat des Systems auf Englisch“ wurde mir gesagt. Sie spielten ihren 
Blitzkrieg-Bop HC/Metal der ganz schönes Geknüppel war und mir auch nicht 
wirklich gefiel. Dazu noch die Hitze und Enge und ich verzog mich nach dem zweiten 
KH Lied nach draußen. Sie spielten dann aber auch nur noch kurze Zeit und dann war 
[schon Umbesetzung auf der Bühne. 
a Pie Bands hatten jeweils so einige Leute mitgebracht aber die Italiener stießen mal 
Pd wieder hervor, denn 30! Leute kamen mit dem Flugzeug und zusätzlich waren noch 
1 oder 2 9-Sitzer angereist. Krank oder ? 
ug Jetzt wor ULTIMA FRONTIERA bereits dran und sie waren nur zu viert da weil ihr 
Alzweiter Gitarrist wohl in Haft sitzt. Sie stellten ihre vor kurzem erschienene CD „Non 
ad sono piu eroi“ vor und es kam auch recht gute Stimmung auf - und Pogo. „Ma 
sIelel idedi“ und “Veneto Skinheads” wurden ebenso gut aufgenommen wie der 
PX "Berlin’-Song und “Tomorrow belongs to me” von Skrewdriver. „Mitteleuropa” aus 
& Tagen der Power Skins wurde natürlich auch noch runtergespielt und dann gab es 
sdnoch „Colpevoli di essere bianco“ von Peggior Amico! Wow, wirklich ein guter Gig 


und flotter Pogo. 
HJ Ach so, zwischenzeitlich schauten die Staatsschützer noch md vorbei aber sie ließen 
[- dles weiterlaufen mit der Bedingung dass auf Parolen verzichtet werden sollte! 
“Dann waren die Berliner sehr froh, denn die LEGION OF THOR begann zu spielen. 
Pd ch mag ihren düsteren Metal überhaupt nicht, weder auf CD noch live und so ging 
> —. in den Vorraum um mich zu unterhalten. Den Berlinern hat es offenbar 
gefallen... 

Zu guter letzt folgte dann noch eine Band und zwar PATH OF RESISTANCE aus dem 
[Rostocker Raum. Gut sie hatten nix mit Skinheads usw. am Hut aber ihre Musik 
fo hatte doch wos. Nicht zu langweiliger Hardcore dank einer guten Beherrschung der 
& Instrumente waren dann doch okay, als sie Lieder wie „The third way" oder 
a „Payback time“ von der Demo-CD vortrugen. 

_ Im übrigen denke ich ma dass Skinheads auf nationalen Konzerten mittlerweile 
BAschon in der Unterzahl sind, an diesem Abend war dem auf jeden Fall so. Kann halt 

jeder kommen, egal wie er aussieht - Hauptsache Nationd oder wie ? 

2 Demnächst gibt es wohl auch neue Regeln für diese Art von Konzerte: Mon wird 
"nicht mehr auf Alkohol sondern auf Drogen untersucht, Besucher mit Stahlkappen 
"a kommen nicht rein und anstatt einer Skinheadband kommt zwischendurch noch ein 
4 Breakdance-Contest. Das ist doch der way of life ... Oi Oi 


AThe Skinhead days aren t over !!? 
...isitfuck ? 
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Wirbi 

® Über 800 Titel aus den Bereichen Oil, 
Streetpunk, RAC, und Viking-Rock 

#* Massig vom quien alten Vinyl 

® Raritäten und streng limitierte Sammlerauflagen 

* T-Shirts, Poster, Fanzines und, und... 

® Ständig Sonderangebote und volksnahe Preise 

® Unbürokratischen Service, prompte Lieferung 

® Aktuelle Liste kostenlos 


DIM RECORDS 
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The Headkunlers 
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Wir suchen ständig Kapellen für unser 
Label Schickt Eure Demos an unser Postfach 
und wir werden Euch ruckzuck kontakten. 


-online.de 
Irdernat: werrdimmsvozdi.de 


Rem em ber the 90 35 1997 


Was für ein Jahr, 1997 ! Ja für mich war es schon Mal vorteilhaft dass ich in diesem Jahr meinen 
Führerschein gemacht hatte und so standen mir die Türen offen - Konzerte, Partys usw. und man 
war auf niemanden mit „Lappen“ mehr angewiesen. Was für ein Gefühl ... 

Wir paar Braunschweiger trieben uns in diesem Jahr ganz gerne (und oft) in Magdeburg herum und 
für mich war es damals einfach fabelhaft so viele Glatzen zu sehen, die irgendwo als „Macht der 
Straße“ herumliefen und ganze Stadtviertel für sich hatten (Olvenstedt). Der damalige Sänger von 
Elbsturm hatte eine Pinte, wo wir jedes Wochenende verkehrten und wie gerne denkt man an diese 
Zeit mal zurück . 


Der Musikmarkt '97 (der unpolitische Markt hehe) 


- die Broilers aus Düsseldorf gaben mit der „Fackeln im Sturm...“ ihr erstes Volldbum ab 
und dies war auch noch recht gepflegte Oi/Skinhead-Mucke mit Ska-Einflüssen. Heute ist 
es wohl eher Deutsch-Rock den sie spielen ... 

- „Do or die“ hieß das Album, welches auf die Bostoner Punkrocker von den 
Dropkick Murphys aufmerksam machte. Jaja, die Herren mit dem Iren-Touch 
äußerten sich ja auch mal sehr positiv im Raumschiff Wucherpreis zum Thema 
pro RAC... oioi 

- Kampfzone brachte ihr erstes Album „Kurze Hocre, schwere Boots“ bei Dim heraus. Das 
waren noch die Zeiten, wo sie sogar noch dis so unpolitisch angesehen worden dass sie 
sogar auf dem Nordiand-Berlin-Label auf dem „Kraft durch Oil“-Sampler mitwirken 
durften! 

- Auch die Verlorenen Jungs brachten mit „Einer von uns“ ein genides erstes Album auf 
den Markt, wobei der „Back to the roots“-Song auch endlich md gegen die fein 
gestriegelten 69er-Edelskins ging. 

- Die Berliner Bierpatrioten melden sich mit der EP„Aus der Traum“ zurück, nach 
der EP wurde dann alles weitere von ihnen Hardcore-lastiger. Ich erinnere mich 
noch an ein Open-air, wo der Sänger dieses Lied der Braunschweiger Antifa 
widmete... „Für jeden einen Strick, für jeden einen Baum ...“. 

- Cop No. I aus Baden stellten sich bei Dim mit der EP „Trotz allem" vor. Auf der 
späteren CD grüßten sie, dis erste Band übrigens, das Violence-Fanzinel Heute spielen Ex- 
Mitglieder von ihnen bei der Band Landekk. 

- ich wurde auf die englische Working-Qass-Band Distortion aufmerksam und zwar durch 
ihre EP „Street hero“, die bei Wdzwerk rauskam, aber unter anderem auch eine Beilage 
zum „Ripper “-Zine darstellte und gestern wie heute finde ich diese EP geil !!! 

- Vier Promille brachten ihre erste EP „Die Jungs von Nebenan“ heraus, von ROR 
waren sie nun genauso weg wie der Grüner von $Störkraft. Auf den Platten grüßte 
man dann lieber die Stage Bottles ... Oi-Bands eben 


Konzetmäßg gng es m Heabst 
1997 beim ir eıst nichtig los und 
sobald man erfuhr dass 
igenddwo en Konzet mt 
igendwelcen Bands stattfinden 
sollte fuhrman hn.En klenes 
‚historishes“ Konzert And für 
mich am 221. bei lepziug statt. 
Erstmals führen wrmimeheen 
Autos aus BS los 6ollte nicht 
oft folgen), hatten wirklich einen 
guten Abend und zudem lemte 
taf man her auch estmals 
Ieute, de später zu 

guten Fıeunden werden sollten.An diesem Abend EEE Odessa und Stahlemer ie hießen echt 


: # Nummer 2 he ie 
-die B he E yedD evils gaben eine E uropatoumes, auf den amerikanischen Label TST erschienen ua. auch 
EP svmBED undM ucbven, die heute w chl sehr gefragt sein dürften. 
- de F innen machten mit hrer zweiten CD ‚The flame frım the north"ca weiter, wode ‚Faith& Fury“ 
aufhörte-enK lassker ! 
- GestaB elliaserste CD ,‚J sque ad inferos“wurde bei Tumo veröffentliht.N ahA DL 22 waren 
sie de zw eite B and, der ichmein Gehör schenkte.W elhhein Lied,G esta B elliaaaa”. 
- das V oe of Zw ickau-F anzine gab es noch ein zweitesM alund wurde cann leider nie w ieder gesehen. 
Qualtativ als auch vom Inhalt war ich sehr angetan davan ! 
-D as,A m&kvonM keB eyer gabes audı noch, die Zeiten vor dem Rock N ordeken. 
-K ennt ener noh de T illeraler 2 ürkentäger ?? 
- de Bnutakn H ae haben eine 3 Scheibe herausgebracht, welche auch ganz anders klang als zu 
‚& lanzzeiten“haha.M i cabeiübrigens auch mandcer T rabireiter „AR 
- Im D reschner B rennhaus fanden auch noch K anzerte statt, we am 10/5/97 mt U kma Thuk, 
Trabireiter undden R oals. 
- deW eißen Riesen ausR issa eine mener L&Eolingskands zu dieser Zeit und auch noch heute) brachten 
Ihre erste undenzige Sheibe beiH anseR ecords raus.R IP Risen ! 
- Eine fränkische B and namens ‚H ate Sodety“ stellte sich mit einem D emo vor.D er W erdegang der 
B and bzw .des Sängers ist bekannt und ca bilset sich eh $oer sein U rteiLE inK umpel von mir kannte ihn 
noch als Saocter-B oy, der zu LaurelA itken tanzte ..cann kam 28 und dann der Bau.W ow,er könnte 
wchlauc en B uc schreiben ! 
-Der eisteM ittekbutsche Sampler“war malw iecer ein Sampler aus deutschen Landen, den man shan 
anbieten konnte w 2 ih fnde.A ud Thorshammer lieferten ihr D &üt gut ab .. 
A uch der Sachsensampler w ar sehr nett anzuschauen und.auc anzuhören ... 
- E ndstufe mek&te sihmit der Scheibe ‚D er Todist überall'zurück. 
- de dritte CD der Trrebtäter namens ‚H unde des K rieges“ war auch eine positive Ü berraschung der 
deutschen M usikindıstre, hatte sich die B and den sexistischen Texten D Iosgesagt und war emster 
gew arden.K urz darauf begann ihr Sänger Selbstmord R IP) ... 
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GUARDA DE FERRO 


MMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMM 
Violence: Ja, es ist schön dass GDF wieder zurückgekehrt sind! Warum habt Ihr die Band in den 
90ern eigentlich gestoppt und wie viele von den alten Mitgliedern sind jetzt wieder mit dabei ? Was 
wurde aus den anderen ? 

Guarda de Ferro: Wir lösten uns 1992 wegen eines wirklich 7” 
dummen Ereignisses auf ... wir entschieden uns einen unserer ! 
Freunde mit einzubeziehen für den Chorus und die zweite Stimme 
(man kann es bei der 2ten Version von „Skinheads“ hören). Das 
Problem war, dass der Kerl ein Arschloch war und sich gegen die 
anderen Bandmitglieder entschied, aber halt sagte dass er der 
Sänger von Guarda de Ferro sei. Und das obwohl er nie etwas für 
die Band getan hatte und zeigte, dass er live und beim Aufnehmen 
ein schlechter Sänger war. Das Problem zu dieser Zeitwar, dasser T®OAR 
der Größte und Älteste war, der Rest der Band bestand aus Kids. 
Der einzige der etwas gegen ihn sagte war Filipe und am Ende sagte Filipe „Fick Dich - dass 
brauche ich nicht“ und die Band löste sich auf, weil Filipe immer das Herz der Band gewesen 
ist. Das hört sich jetztrecht dämlich an aber es ist die Wahrheit! 

Von den alten Mitgliedern sind noch Filipe und Ze dabei, Carlos (Gordo) hilft auch noch in 
einigen Punkten wie Chorgesang, Gestaltung des Layouts etc. ... wir sehen ihn immer noch 
als ein Mitglied von GDF. 

Was die anderen machen weiß ich auch nicht, der Basser ist verschwunden, selbst seine 
engen Freunde sehen ihn nicht mehr. Ich vermute dass er nichts mehr mit Skins zu tun haben 
möchte. Der alte Schlagzeuger „Mane“ („Tratado“) ist noch immerein netter Kerl und ein 
enger Freund von Gordo. Doch er hat auch nicht mehr viel mit der Szene zu tun, obwohl er 
immer noch die „Skinhead-Kleidung“ trägt wie Fred Perry, Dr. Martens, ... 


V: Eure neue EP wurde vom deutschen Label Dim Records veröffentlicht, warum habt Ihr Euch 


| positiven Weg, als wir verschiedene Labels per e-mail 
 |anschrieben und der zweite Grund war dass wir noch nie 
i | etwas für ein deutsches Label aufgenommen hatten und wir 
|denken dass er viel Werbung für seine Produkte macht. 
'|Das war halt das Problem bei den anderen GDF- 
Produktionen, schlechter Vertrieb und schlechte Werbung 
außer bei der „RAC’n’Oi!*-CD die ich in jedem Punkt für 
| eine sehr gute Veröffentlichung halte. Wir gaben sie sehr 
„billig“ zu Pit Records nach Frankreich und sie machten 
_ — — eine schlechte Werbung dafür. Soweit ich weiß verschickt 
„SHORT HAIR, HEAYY BOOTS, BIG BEAT | Gas Labels nicht mal Promotion-CD’s an die bekannten 
Fanzines und Magazine. Und so liest man nirgendwo Besprechungen von der CD! Ich habe 
außerdem von einem Label gehört, welches mit ihnen tauschen wollte aber sie bekamen 
keine Antwort ... das ist ärgerlich. 

Warum nur auf Vinyl ?.... also ich denke dass wir die Songs mit auf eine Vollscheibe in der 
Zukunft packen, vielleicht nehmen wir sie dann auch noch mal neu auf, denn wir sind nicht 
so zufrieden mit dem Resultat. 
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V: Soweit mir bekannt ist war die „Worst of Guarda de Ferro“ keine offizielle CD von Euch, 
erzählt uns bitte die Geschichte zu dieser CD ! 

GDF. Diese CD war wirklich Schmutz, es ist mehr oder weniger eine komplizierte 
Geschichte: Ein kanadischer Fan kontaktierte den Sänger der Streetpunk-Band „Mata- 
Ratos“, ob er ihm unsere Adresse geben könnte da er an einer Veröffentlichung von uns 
interessiert war. Miguel von „Mata-Ratos“ traf Gordo und gab ihm die Adresse von Matt aus 
Kanada (das ist auch der Grund dafür dass sich nur bei ihm auf der CD bedankt wurde, das 
Label grüßt uns nicht). So trat Gordo in Kontakt mit ihm, schickte ihm Lieder usw. , doch das 
große Problem war dass man ihm auch eine Bandgeschichte schickte, die wie ich denke 
von einer Freundin geschrieben wurde und politisch korrekt war und zudem noch gefälscht. 
Und dass ist das Problem an der CD! Als ich meine Exemplare von der CD bekam konnte ich 
absolut nicht glauben was ich da last! Es sah so aus als ob wir verfluchte SHARP’ s wären und 
noch schlimmer war es, dass die Story von verschiedenen Fanzines abgedruckt wurde 
(Beispiel: Buldog aus Tschechien und Camden Town aus Spanien haben diesen Mist 
abgedruckt!). Ich weiß wirklich nicht (und es interessiert mich auch nicht) was ehemalige 
Mitglieder der Band heute darüber denken oder was auch die Leute davon halten, aber Fakt 
ist dass Guarda de Ferro immer eine RAC/WP-Band war. Ihr braucht Euch nur unsere Songs 
anzuhören ... „Portugal aos portugueses“, „Deuses da Guerra“ (Götter des Krieges), „Hino 
ao combate“ (Kampfhymne) etc. ... würden Rote oder SHARPies solche Lieder machen ? (na 
gut Ihr müsstet dafür natürlich portugiesisch verstehen). 

Einige unserer Mitglieder wurden in den ern wegen politischer Aktivitäten verurteilt ... 
aber ich denke dass kein Fanzine eine Bandgeschichte veröffentlichen sollte ohne die Band 
zu fragen. Außerdem hatten sie die Fakten ignoriert, dass wir Lieder auf dem „Debout Vol. 
4“ -Sampler hatten, an der Seite von Chauves Pourris und Lionheart. Am Ende ist es doch 
eher lustig, SHARP’ s werben für eine AnttSHARP-Band haha). 

Die Vinyl-Version der „Worst of‘ beinhaltet auch den Song „Portugal aos portugueses” , sie 
wurde hier von einem Freund in Portugal produziert. Doch meine Anordnung ist: Werft die 
„Worst of‘ inden Müll und holt Euch die „RAC’ n’ Oil“. Diese beinhaltet alle Lieder + Bonus 
Live &Demosongs, die echte Geschichte der Band, Zeitungsausschnitte, Texte usw. ! 


= SUARDA DE FERRO 
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a ! 
Guaxla de Feno - Live 1990 BACH U 
V: Arbeitet Ihr schon an neuen Sachen, CD, Single, Samplerbeiträge ... ? 
GDF: «A, wir haben vor Urzeiten ein Cover von „Conquerant“ für den „Tribute to Legion 88° - 
Sampler aufgenommen, welcher auf portugiesisch, französisch, englisch, italienisch und 
deutsch gesungen wird. Wir haben ein neues Lied „Tattoed football fans“ auf einem Sampler 
vom deutschen Label „Backstreet Noise Records“ und außerdem eine Split mit Kolovrat (ich 
hoffe dass Dennis nicht zu lange inhafüert ist). 
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(rechts Filipe und Jorge) 

V: Welche Bands sind noch aktiv in Eurem Land ? 
Wäre es nicht eine gute Idee, einen Sampler von Euch 
herauszubringen um den Leuten zu zeigen dass 
Portugal „nicht tot ist‘ ? a 
GDF: Guarda de Ferro, LusitanOl!, Endovelico } 
und Odio (ich habe im Netz etwas voneiner Band 
namens SHS gelesen doch ich kenne niemanden 
der mehr von ihnen weiß). Einen Sampler ? Das 
wäre möglich wenn es hier nicht dämliche 
Gruppierungen geben würde und Ärger unter 28 
und möglichen Hammerskin-Mitgliedern. Zum 
Beispiel wäre es nicht möglich Odio und | 
Endovelico auf einen Sampler zu bringen. 

Es gab auch noch andere Bands, aber diese 
existieren nicht mehr. 


V: Ein sehr gutes Magazin erscheint nun in Eurem Land -yeah das Nadsat ! Ich mag diese 
Mischung aus Oi/RAC-Musik und den Skinhead-Inhalt. Wie gefällt euch die Mischung ? 

GDF. Ich denke dass das Magazin die Mischung hat, welche die meisten echten Skinheads 
mögen. Es ist professionell gedruckt, so etwas gab es vorher nicht. Es gibt gute politische / 
musikalische Hefte wie das Resistance oder Rock Nord, doch diese verschaffen einem nicht 
den Überblick über die echte Oi!-Szene. Und es gibt tonnenweise Fanzines, die sich Oi! 
nennen aber sich zu viele Gedanken über politische Korrektheit machen. Natürlich gibt es 
noch immer gute Fanzines mit der richtigen Mischung im Inhalt (Violence, Tollschock, 
Lokalpatriot, Out of order ... um einige zu nennen) aber nichts war wie das Nadsat. Was ich 
darüber denke ? Großartig !!! Wir nannten unsere CD „RAC’N’ Ol!“ aus gutem Grund so, wir 
sind mit diesen beiden Stilen aufgewachsen und wir lieben sie einfach! Und ich denke die 
meisten Skins tun dies ... Zum Beispiel gibt es Bands wie Intimidation One die Coversongs 
von Section 5 oder Cock Sparrer spielen, die meisten WP-Skins sind mit der Oil-Szene 
verbunden. 


V: Wer wird denn die Fußball-EM gewinnen ? 

GDF. Ich bin traurig zu sagen, dass es nicht Portugal sein wird. Diese Wichser spielen sehr 
gut in „ihren“ internationalen Teams doch wenn sie das Land repräsentieren sind sie einfach 
zu unfähig. Und ich denke wenn eine Nationalmannschaft anfängt, Leute spielen zu lassen die 
dafür integriert werden dann repräsentieren sie überhaupt nichts mehr. Ich hasse diese 
Euro-Idee, ich liebe zwar Fußball aber wenn man in Portugal ein Krankenhaus besucht dann 
sieht es dort schlimmer aus als in manchen Ländern der dritten Welt. 

Unser System hier stinkt, jeder spricht von Krisen und die verfluchte Regierung gibt ein 
Vermögen aus, um neue Stadien zu bauen und den Fußballclubs die Steuern zugeben... und 
das stinkt! 


V: Glaubt Ihr dass es zu Auseinandersetzungen der 3.Halbzeit kommen wird ? Wo gibt es in 
Portugal die „besten“ Hooligans ? 

GDF: Ich muss eingestehen, dass dieses Land nicht zur ersten Liga der Hooligan-Kultur 
gehört. Die besten Kerle sind definitiv bei den Sporting Lissabon-Anhängern dabei und auch 
einige beim FC Porto im Norden des Landes. 3. Halbzeit? Vielleicht durch Anhänger anderer 
Länder, aber denkt an unsere Polizei. Sie verstehen nichts und unser Land wird jedes ‚Ahr 
bei „Amnisty international“ wegen Polizei-Brutalität aufgelistet Haha die Jings werden 
Paranoia bekommen. Ängstlich vor den schrecklichen Hooligans und schlagen selbst aus 
minimalen Gründen zu. Vor einigen .ahren hatte eine englische Zeitung ein Titelblatt, wie ... 
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... englische Fans von portugiesischen Polizisten verprügelt wurden, die ihre Knüppel 
umdrehten (es tut mehr weh mit der metallischen Seite). Ich habe Freunde, denen nach 
Fußballspielen sämtliche Knochen gebrochen worden sind vonder Polizei. 


V: Habt Ihr schon außerhalb Portugals gespielt ? Wie viele Konzerte gabt Ihr schon in Eurem Land 
? Ist es schwer bei Euch ein Konzert zu organisieren ? 

GDF. Nein haben wir noch nie, wir haben hier in den 90ern ein paar wenige Male gespielt. 
Zwei Mal im .ahr gibt sich hier die Möglichkeit ein Konzert zu veranstalten, doch diese 
finden weit entfernt von den Städten statt und sind geheim. Wir hatten im letzten ‚Ahr einen 
Auftritt mit portugiesischen und spanischen Bands, wo der GDF-Sänger einige Lieder mit 
Hilfe anderer Musikanten vortrug. Wir hoffen, noch in diesem .khr ein Festival machen zu 
können. Im «Ahr zuvor gab es auch ein gutes Konzert welches von 28 organisiert wurde mit 
Bands aus Portugal, Spanien und Italien. Unglücklicherweise endete es mit Messern und 
Schüssen ... 


L 
V 
E 


2003 


V: Welche Bands sind Eure Top-Favoriten aller Zeiten ? 

GDF: Diese Frage ist immer vertreten und die schwerste für mich. Ich höre (und habe dies 
auch schon immer) so viele Bands gehört, ich glaube ich muss die Top-RAC-Bands aus den 
80er ‚hhren in Frankreich erwähnen wie Evil Skins, Skinkorps, Brutal Combat, Legion 88, 
Bunker 84, Tolbiac Toads etc. Andere Favoriten sind die 4 Skins, Skrewdriver, Skullhead, 
Decibelios, Böhse Onkelz, Midtown Bootboys, Condemned 84 und natürlich meine liebste 
Band aller Zeiten Combat 84. 

Was ich mir immer häufiger anhöre ist Hel, Ile de France, 270 bis, Hyperborea und anderen 
Ident-Rock. Außerdem Broadsword (habe neulich diesem Band gehört und sie sind 
großartig), Sniper, Bagadou Stourm, Spearhead, Ultima Frontiera, einige der spanischen 
WP-Bands (Krasny Bor, 7 Muelles, Legion Negra, Division 250 ...) und auch ein wenig Heavy 
Metal wie die heutigen Böhse Onkelz oder Children of Bodom zum Beispiel. 


V: Wie sieht Eure Meinung über die Hardcore-Musik aus ? Ich habe gelesen dass die Band 
Endovelico aus Portugal auch diesen Stil spielt ? 

GDF: Ich muss sagen dass dies nicht mein Lieblingsstil ist , aber es gibt auch dort gute 
Bands. Musikalisch mag ich einige Stücke von Agnostic Front, Rejuvenante oder Sick ofitall, 
aber ich hasse es wie sie sich kleiden - sie sehen wie Rapper aus. In der Skinhead-Szene 
regieren natürlich die Bands aus den USA diesen Sil, Nordic Thunder ist ein Muss (ein 
großer Verlust), Sedition, Blue Eyed Devils ... Ja, Endovelico spielen Hate-Core und ich muss 
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sagen dass die nicht schlecht sind ! Auch Odio spielen Hate-Core und ich mochte ihren Live- 
Auftritt hier. Doch ich brauche etwas, was gut aufgenommen wurde um mir eine bessere 
Meinung zu schaffen. 


V: Was hat sich seit den 80er Jahren für Skinheads in Portugal verändert ? 

GDF: Wirklich sehr viele Sachen, die Unterdrückung ist jetzt größer, es gibt natürlich auch 
viel mehr Skins als in den 80ern, aber Zahlen stehen nicht für Qualität und manchmal kann 
ich wetten dass es bei einigen Personen nur für ein paar «ahre andauert. Einige kennen die 
Szene nicht mal richtig und sie sind auch nicht daran interessiert etwas zu lernen. Ich sehe 
zum Beispiel keinen von den Jingeren ein Zine machen oder so etwas. Es scheint so als ob 
nur die Gewalt zählt ... ja denn die portugiesische Skinhead-Bewegung war schon immer 
sehr gewalttätig (wenn man die Anzahl der Skins mit den Vorfällen vergleicht) doch wenn es 
nur darauf ankommt ist es nichts wert. Ich bin verärgert über die &zene durch diesen 
dummen Divisionen, das Getratsche und das schlechte Gerede innerhalb der Bewegung. Es 
nervt und ich sehe mich nicht als einen Teil von diesem Mist! 

Außerdem gibt es mehr Skinheads im Gefängnis heute und einige mit sehr harten Strafen. 


V: Danke für das la-Interview ... letzte Grüße oder 
Kommentare ? 
GDF: Danke für Deine Fragen! Am Ende möchte ich 
sagen, wie sehr ich die alten Tage der vereinten 
Skinheads vermisse. Ich denke wirklich, dass jeder in 
verantwortlich für diese schlechte Situation ist in der wir 
uns heute befinden. Ich meine wir müssen nicht alle die 
besten Freunde sein, wir müssen nicht mitjedemreden, 
doch es ist einfach nur schlecht zu sehen wie z.B. 
Hammers gegen 28 stehen, oder gegen C18, oder 
einfach nur gegen patriotische Oi!Skins. Könnt Ihr nicht 
sehen dass es genau das ist, was das System will. 90 % 
der Bevölkerung sind gegen Skinheads und wir sind so 
dumm das wir uns selber bekämpfen! 
Seht Ihr Suche was passiert ? «eder Teil geht verloren, und ich meine damit keine 
persönlichen Kämpfe! Wenn ein Kerl Unstimmigkeiten mit einem anderen hat dann kommt 
es zu einem persönlichen Kampf, soll es doch. Aber dort sollen dann keine anderen 
Personen mit zugezogen werden und genauso st es mit dem schlechten Gerede. Ich erhalte 
e-mails von Personen aus den USA, die schlecht über andere reden ... Hölle, was soll ich 
denn damit anfangen ? Ich kennen doch diese Leute nicht einmal persönlich, wie soll ich 
denn dann ein Urteil fällen oder überhaupt wissen wer die Wahrheit spricht ? Ich ignoriere 
diesen Mist einfach ... 
Bekämpft Euch nicht untereinander, sondern bekämpft den echten Feind ! 


Neu bei Barracuda Records: 


CIV ICO 88 -A way of life 


Fee Ein album mit 12 Titeln im italienischem 
mare skinhead-sound ‚Ähnlich adl 122. 
Erhältlich beijedemguten versand !!! 
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Es war also Ende Februar und man wollte einer Feier im Sachsenland 
beiwohnen, also fuhr man (nur) zu zweit aus Braunschweig los und sammelte 
in Leipzig noch zwei Anhalter mitein. 

Nach einem netten Vorabendprogramm bei Apfeltasche und 
Proberaumklängen ging es dann beizeiten in Richtung Torgau, wo sich dann 
nach und nach vielleicht so 250 Leutchen einfanden. 

Um kurz vor 21 Uhr fingen dann ODESSA an und bewiesen glich, dass sie 
sich Musiktechnisch wirklich sehen lassen können. „Kranker Bastard“ oder 
„Knecht des Systems“ klangen ganz nett, obwohl der Gesang nicht so 
deutlich zu verstehen war. „Vergeltung“ von der Dudikoff-Affäre d wurde 
auch gecovert, ebenso wie Fortress ihr „Commie scum“. Obwohl es kein 
Pogo oder so was gab (es war auch keine Bühne vorhanden!) glaube ich 
dass sie nicht schlecht ankamen. 

‚btzt war BLUTSTAHL an der Reihe und ich dachte gleich, oh Nein die haben 
mir doch schon mal in der Schweiz nicht gefallen. Aber nein, das hier waren 
die Jungs aus Thüringen und nicht die aus Pommern - kann ich ja nicht 
ahnen dass mehrere Künstler auf diesen Namen kommen können? ... 

Sie spielten verdammt viele Lieder von der Lunikoff-Affäre (natürlich nur das 
neue Zeug) und mir war das zu plump, aber einigen hat es wohl gefallen. 
Man nutzte die Zeit zwischendrin dann auch um hier und da ein Pläuschchen 
zu halten ... Gruß an dieser Stelle an Euch Bekannte! 

Band Nummer Drei hörte auf den Namen RACE RIOT und sie spielten eine 
| ziemlich harten Hatecore und ich erinnere mich noch an ein Cover der Blue 
1 Eyed Devils („Fight back“) und aus dem „Slogan“ „Good night White pride“ 
formten sie den Song „Good night left side“. War live nicht so mein Ding, 
laut hart und hasserfüllt. 

Nun war noch die italienische Band des Abends dran und nachdem sich 
irrtümlicherweise herumgesprochen hatte dass die Mailänder Combo 
Malnatt spielen sollte, musste ich nun feststellen dass es vielmehr MANNAZ 
waren! Auch die hatte ich mal in Italien gesehen und obwohl sie recht simple 
Skinhead-Musik spielen und mit Sicherheit auch noch ein wenig Übung 
benötigen freute ich mich auf sie. Sie begannen mit „Rivolta bianca“ und 
irgendwie war der Wurm dann in der Anlage. Das zog sich dann von Lied zu 
Lied und der Sänger (Extra mit Störkraft-Shirt auf 

der Bühne) wurde schon mächtig sauer. Die Gitarre war zu leise, der Bass zu 
laut und der Gesang teilweise komplett weg. Ich glaube die Herren am 
Mischpult etc. wollten langsam Feierabend machen da die grün-weißen 
auch draußen präsent waren. So halfen „‚eanne“ von Bunker 84 und ein 
Instrumental von „ACAB* der 4 Skins auch nicht weiter. 

Kurz vor Mitternacht musste dann Schluss gemacht werden und so ging es 
dann ab nach Hause. 

Besten Dank an Sachse & Susi für die Einladung etc. 

Prost! 
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TONTRÄGER - BESPRECHUNGEN 


Also, alle in diesem heft besprochenen tonträger waren zum Zeitpunkt 
des Druckes (siehe Impressum) weder indiziert noch verboten! Ich 
versuche nach wie vor die einzelnen EP’s, LP’s und CD’s so objektiv 
zu besprechen wie nur möglich. Beschönigt werden auch keine Gratis- 


use Hier nun meine Errungenschaften der letzten Monate .. 
RE! dem I IRM - RECAIMTHE SKı NAWE (24:24 Mi 


Een a auch geoovert und ds Bonus dt‘ s noch ein Lied der Spy Kids und ein 


ea gemeinsames Cover der Rabauken: „Voterland". Buy it! 
- TH 7:56 Mi 

Es ist schon ein pacr Jchreher dagcb es dieses Ein4Venn-Projekt namens „Qusade”, welches 
aäne gute erste CD bei Pure Impadt veröffentlichte. Einige Zeit später erschien donn eine 
zwäte CD, wdche ober schon sanfter war (mehr so die Richtung soft-SkinheocHRock) und 
inzwischen ist aus eben diesem Projekt wohl eine feste Band gewor den. Trotzdem sind sie 
(oder ist er) dem Stil der zweiten CD ‚Rendssancoe" treu geblieben und so vermisse ich hier 
wieder md raueren SkinheocHRock. Ist nicht Müll diese CD, dber mir zu soft (komischerweise 
sind de beiden Lieder auf dem „Voice of Britain 2"-Sompler ach kreftvoler A 

R = Mn 
Die Holländer überraschen einen hier erneut mit einer EP hondnummeriert 
auf 500 Stück) und außer dem noch mit einem Lied namens „Niet links, niet 
rechts“ wos wohl besonders dem nationden Lager de Augen groß werden 
lösst. Tja de Jungs sind eben ‚revolutionär" und nicht rechtsrodikd ... de 
Aufmachung der EP ist schon schick gemacht und die ersten 200 
bekommen noch das Tourheft mit rain - auch schön! Musikdisch rmachen 
sie wäiter ihr Ding und der Titelsong geht mir schon auf die Nerven 60 oft 
wiesie Kozerne singen), das zweite Liedist okay. Sommler Augen auf | 
TERRCRIT CRIUM - WIR N NEIN 20 Minut 
Md dogesehen dass ich den Bandnamen Scheiße finde, hat mon mir berichtet dass sielivegenz 
nett sein sdllen undso hörte ich mir ihr Debüt nd an. So deckt man Missstände in Deutschlond 
auf, mag das System nicht und so weiter und sofort. Allerdings kommt die Musik (die nicht 
schlecht gespielt ist) viel zu öde rüber. Und so zieht ein Lied zum nächsten und irgendwann 
sind 11 Lieder um und die CD verlässt wohl für immer meinen CD-Player. Ich sage Nein zu 
d dee (&D... 
De Disschbrter sind wieder am Start undssie haben ihren neuen Tonträger 
m Gepäck, der dieFons und Liebhaber der Dogs wieder um begeistern wird. 
Es geht deich gut los mit „Wir sind die Barking Dogs” und 14 Lieder + Intro 
+ \ideodip auf der CD sprechen wahl für sich. Bei mir schneiden de 
| deutschen Titel besser do ds dieengischen (ist auch selten für mich). Wem 
# die anderen Sachen gef dien liegt hier richtig! 
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SPIRIT 1; 38 Die zweite Sdo-D des Spreegeschwoder Kopfes und dieses Projekt klingt 
inzwischen mehr nach den dten Sachen der Band ds die Bond selber. 
Wür de den Stil md so ds RACmit deutschen Texten und Metd-Einschlog 
bezeichnen, die ersten und einige der letzten Lieder wissen auch durchaus 
zu gefdien, einige Lieder sind aber auch nicht so mein Fdl. System der 
Lüge" oder Jch bin bereit "kann man antesten. Ach so, de Aufmachung ist 

nchezu perfekt, Top-Dessin, DVD-Hülle usw. Entscheidet selber , db Euch dcs 
Tel interessiet. Auf jeden Fdi klingt sie besser ds de letzte 
Spr eegeschwager! 

| R Vol.2 - :07 

Nach einigen Jchren de Fortsetzung vom recht guten ersten Teil und bei 
desem dbt man dtbekanten sowie einigen neueren Bands de 
Möglichkeit einer musikdischen Derbietung und so kommen von diesen 7 
Band je zwei neuel tel: Engish Rose, Speorhead, Battle Standerd, Qusaoe, 
Pride of Wdes, Sedtion 88 und Eye of Odin. Seitsomer weise finde ich von 
fost jeder Band einen Titel sehr gut und einen ckay. S 88 sind noch am 
schwächsten, Eye of Odin sind bekannt metdlisch doch der Rest spielt 
X noch puren Skin-Rock von der Insel. Kann man schon kaufen! 


KLÄNGE DER BEWEGUNG - SAMPLER (427 Mnuten) 0 
Eine Produktion von Bor borassa Records, de dem Betreiber schon einige Probleme kostete 
cber nun ist siefrej erwerblich und bringt dem Hörer 17 neue Lieder bzw. neue Versionen von 
folgenden Interpreten: Agnar,, Gonfident of Victory, Sleipnir, Sturm & Drang, Kurzer Prozess, 
Find Stond, Eugenik, Nordfront, Find War und Qut Throct. Ich wor gespennt und überraschte 
mich noch Lied 1 von Agnar ‚so musste ich feststellen dass die meist en folgenden Lieder nicht 
mehr so mein Fdl weren. S&D knüppeln auch nur noch drauf los, Norafront und Find Stand 
sind von den deutschen Vertretern noch am besten, Find War bringen hier auch nur Balladen 
und nix besonderes. Am besten sindecht die Lieder von Agnar und Qut Throct. Allerdings muss 
ich sagen dass die Bands wohl so klingen wie auf ihren letzten Veröffentlicnungen und wem 
diese gefdlen haben dem könnte diese CD natürlich denn auch gef den! Dos Bocklet ist nett 
auf gemacht und des Teil kommt auch in einer DVDBax. 


LANDEKK - PERSPEKTIVE 97.144 Mnden __ 8 
Diese Bond ist wohl so “ne Art Nachfolgebend von Qop No. 1 und auch sie haben sich von den 
T&xten des Skinheoatums entfernt undso machen Londekk (wos auch immer dos heißen mag) 
eine dbwechslungsreiche Rockmusik mit teils ruhigeren und teils soger etwas punkigen 
Stücken. Na zehn Lieder sind es insgesamt aber mir bleiben sie nicht so im Chr hängen. 
Recht nor mnde Musik für normdeLeute ... oder wiejetzt ? 
: yo KRAFTHEIM - KRAFTHEIM _ (41:12 Minuten) LP/CD 
Ü Nach der Singe starten die Jungs der Ex-Broken Buttocks nun mit ihrer 


f dlerdings sind de Texte denn doch nicht so meine Walt, denn es dreht sich 

N dt komplett um de Wikinger , Mythologie und Götter und so muss dcs 
4 wohl auch sein beim Viking-Rock. Ist viellacht ganz gut dass man de 

1 VAR ZA Schweden manchmd textlich nicht versteht haha Für Wikinger ... 

NADSAT # 2BEILAGE - SAMPLER _ (69:09 Mnuten) [@ >] 

Auch beim zwaiten Heft der Portugesen versuchen sie wieder für jeden etwos passendes zu 

finden und so gibt es dieses Md Songs von Guarda de Ferro, Fist of Steel. Bully Boys, BFG 

Bogerbu Stourm, Cffside, Youndnd, Gonvicted, Nemesis, GalticQoss, Oad, Brigade M... 

18 verschiedene Bonds aus dien Teilen der Welt undso gibt es hier wieder eine gute Übersicht. 

Hier findet jede seine Lieblingsbands und die walche ihm wohl am Arsch vorbei gehen. Schick! 


= 
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Eine weitere französische Q-Combo und natürlica kommt auch sie aus dem Poriser Umfeld. 

Hört sich an wie äne Mschung aus Osil pour Oeil und Harcut aber mit sehr melodischer 

Gtarrenor beit! Worum sie dos ganze Ding aber A-Gore"nennen bleibt mir ein Rätsel, denn mit 

Hor doorehat dos Album doch herzlich wenig zu tun. Die Stimme ist etwcs brachid, wos Lied 3 
‚ auch versaut hat. Sonst spielen sie dber herzheften Q! wie men ihn mag aus Frankreich undso 
sageich Euch: testet md Sarrifies"oder JT oujours Iü'on. 

INIT LOST_- MAINSTREAM MSFIT :44 Mi 

Die Schweden treiben jetzt ihr Unwesen bei Blind Begger Reoor ds undschen sie auf der letzten 

Scheibe schon nicht mehr wie Skins aus so bin ich der Überzeugung, dass der Sänger von Unit 

Lost der Komiker Axd Stein ist $ ...ohne Scheiss, mit Perücke natürlich dber er ist es!!! Genug 

gaästert,9 neue Kndler dringen uns ein in die Chren und bleiben dort auch hängen. Sie haben 

& eanfah dauf dass man ihre Melodien ständig im Chr hat. You’re gone"oder Streets core 
burning“fördern den Mitgröhl-Fektor und auch Scheibe Nr. 4 von ihnen seheiich ds Klasse an ! 
PERKELE ELE - A 34 M 

Br 3 Für de Sammler von Euch haben Per kele auf ihrer Tour noch dese MD mit 
=: vier Liedern aus Punk-Zeiten dabei gehabt und dos Teil gibt es wohl nur 49 
ix (9. Die Lieder stammen aus der Mtte der 90er und sind ziemlich 
unterschiedich, man hört dber eigentlich immer dass es Perkdeist (bis auf 
Lied 1 vielleicht). Krigets vonvett "ist an Augen auf ! 
DB Y 

Gdlarhorn KlaneschrHiece’ heißt ein neuer Versand in unserem Land und 
ihre erste Produktion ist eine Neuauflage dieser vormds erschienen Hate 
Reoor ds-CD aus dem Jchre 2000. 9 Lieder (teils deutsch / teils endisch) 
wechseln sich in der Schnelligkeit ab, d.h. von eher ruhig bis rockig wird 
musiziert und Eingefleischte wissen es sicher noch, das Mikro hielt hier der 
Sänger von Sturnmgeseng in den Händen. Nicht mein Fall de Scheibe und Ihr 
testet besser auch erst md an. 


Jgaes gdbt auch noch schwedische SkinheadBands im RAGBereich, das beweist uns dieser 
Sampler von Mdger d Reoor ds. In einer schön bebilderten Aufmachung liest man de Texte der 
folgenden Bands: Endess Pride, Vit Legion, Storm (die jeweils 3 neue Lieder) und Steeloopped 
Strength (vier neue Lieder). Überrascht wor ich von den ersten beiden Bands, deich beide och 
nicht kannte. Musikdisch sehr gut, SkinheadHRAC von dem man hoffentlich noch wcs hören 
wird. Storm klingen nicht ganz so gut und melodiös wie auf anderen Tonträgern, sind ganz ck 
diese Titel aber St.Strength haben ihre Lieder wohl zusammen mit denen für de Split mit 
Kampf zone auf genommen, denn diese hier klingen wieder mies. Die erste drei Tonträger von 
ihnen weren topp, hoffentlich folgen jetzt nicht weitere dieser Art! Zurück zum Sampler , der 
in meinen Augen ganz nette Musik in sich hat, Schweden-Fons herbei! 

: QAUCD88 - AWAYCFLIFE 89:37 Minuten) & 
| Nach der guten Demo-CD Varese” nun das Debüt Album bei Barrasuda und 
; dahdt Ggi wieder wcs schönes auf die Menschheit losgelassen! Dos ist der 
ypische Skinheog/ Q-Sound mit flotter Geschwindickeit wie ich ihn mir aus 
; Itdien nur zu gerne anhöre. Qvioo höen sich hier on wie ADL 122 und dos ist 
kein loser Verdeich, auch stimmlich trifft mon de salben Töne. 10 neue 
Lieder und 2 neueingespidlte vom Demo gibt es zu bestaunen, das Booklet 
sieht auch gut aus. Schöne SkinheadScheibe ! 

TERR! A -TER MAN 21 Mn 

Einen ziemlich düsteren Metd spielen diese Herren hier und herausgebracht hat das Ganze 
North X Reoor ds. Die Aufmachung ist schwanh, aber die Spidlzait passt wenn ... jawenn man 
dese Art der Musik mag % . Wie gesagt ziemlich düster und wer auf so etwas steht kann dcs 
Dingtesten, 12 x Aggression älaExaodibur oder so. 
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EAKTCR WIDERST - WIR SIND DABEI _ (48:11 Min 
Also, einige Mtdieder von Noie Werte fabrizieren bei diesem Prgekt den 
musikdischen Port und de Liedermacher in“Annett gebihre Stimme dofür 
her. Teils geht &s ruhiger zu, manchmd cber auch sehr rocig - 
vergeichber mit der letzten CD von Noie Wertel Die schnelleren Stücke 
(wie auch deich das schlechte erste Lied) erinnern mich an eine Mschung 
aus Nena Julione Werding und Doro. Fast ergreifend dagegen ist dos Lied 
„Julien“, wcs doch unter die Haut geht. Da wird auch richtig gesungen und 
nicht deser Sprechgesang (mehr Erzählungen) wie in anderen Liedern. 10 
Lieder sind dr auf , darunter eins von Rennicke, hätte besser wer den können 
denkeich! 

IE FÜNFT VANDAL _- SPL :00 Mn 
Die 5te Kolonne wor ein Projekt von Deutschen und Holländer n, welche diese 7 Lieder im Jchre 
1997 aufnchmen und gesungen wird auf deutsch. Stolz“der Onkelz wird geoovert, ansonsten 
geht es um den Kampf ums Vaterland, nationder Rechtsrock"der Mittelklasse. Haben Sie ein 
Zimmer frei?"könnte auch von Oistar Proper sein HcHa Vondd sind Russen, singen in Landes - 
sprache und interessieren mich nicht die Bohne. 9 Lieder von ihnen, im Booklet gibt es die 
Bandgeschichte der 5ten Kolonne undso sage ich Boodboye CD"und öffne den CD -Player ... 
: $SNPER - BERNTOWAR _ 84:45 Minuten) &D 
Und wieder eine neue Scheibe der Finnen und dieses Md kam sie bei North 
X raus und des Label hat demit auch die beste Aufmachung einer Sniper- 
Scheibe sicher! An Musik gibt es 12 neue, englischsprachige Stücke und ich 
würde nicht sagen dass die Scheibe durchweg gut ist, aber Lieder wie 
Behind enemy lines“oder Qürry on"stechen dann doch hervor. Si nd keine 
12 Kndler , doer gesamt gesehen doch eine gute Scheibe. 


HAIRQUT - ..INENGISH 6:39Mnuen)  ______SINGE 
Nur 300 Exemplore gibt es von dieser Singe und Harout geben sich dort 
_| mit zwei neuen Titeln de Ehre und wie es der Titel schon sagt geift man 
] md wieder zur englischen Sprache. Ein Textblatt wäre schön gewesen aber 
| so hört men eben auf die Musik und Who's the cowar d’ gefällt mir auch 
einen Tick besser ds Smash the sam‘, Lidohaber von Haircut müssen 

natürlich zug difen, wenn sie dos Teil denn noch bekommen | 
Blind Begger präsentiert hier eine Split der wohl zwei besten O-Bonds aus 
Endend derzeit, dbwohl sich doch Loydty aufgelöst haben sollen ?| 
Retdictor haben hier mit A bridge too far“ dn neues, geiles Lied 
eingespidit und Loydty, die mich mit ihrer Singejaschon verzückten, sind 
mit Crack deder “auch gut dabei. Skinhead -Musik, geaift dsozu |! 

I WHAT F - LE : n 

ey Da ha sich Bords de Seine md wieder richtig Mühe gemacht und 

Hr, präsentiert hier 24 Bands (ge mit einem neuen Lied) aus 21 Ländern 
ki | weltweit. Von bekonnteren Bonds wie Hairout (Frankreich) und Rezorblade 
» | “ (Holland) bis zu Exoten ds Mexico, Neuseelond und einigen asiatischen 
| 3 8 Ländern. Zumeist Ql, din wenig Q-Punk, kann mon ganz gut nebenher 
N: 4 |aufen lassen de Scheibe. Kommt imschön layouteten Digpak (de @)! 
PERKELE - GÖTEBORG _ (10:17 Minuten) EP 
Schwedens Nummer 1 in Sachen Skinhead/ Q-Musik legen mit Qöteborg" md wieder einen 
drauf, Blind Begger hat das ganze denn in einem schicken Klopp-Cover verpackt. Das Titelstück 
könnte auch von Ultima Thule sein, die beiden anderen (eins davon ist Übrigens auch auf der 
The days of Punk“-Mxi) sind dann doch QIQ! Sound mit schwedischen Texten. Wcos bleibt zu 
sagen: auf englisch gef dien sie mir zwar besser , dber schon durch das Titelstück sollte dese 
Scheibe mit in Eure Sammlung auf genommen wer den. 


PERKELE - THE P. :51 Mn LP, 
Dos neue Album der Schweden und man sall sich vom Titel nicht abschrecken lassen, denn 
geboten werden hier keine Geschichten aus der Vergangenheit“, sondern 13 neue Lieder im 
Perkele QIQI SkinheadtSound. Ct schon musste ich irgendwo lesen 'iese und jene Band 
klingen wie Skrewctiver in dten Tagen”und sie klongen ganz anders. Bei Perkele aber lehneich 
mich aus dem Fenster und sage: dos ist origind der Sound der dten Skrewckiver-Tagel Meine 
Favoriten sind Loser “und Tired.of you‘, doch im Prinzipist es m Ganzen einegu teScheibel 
TTH 47. 

Qu Throct enge drei Leuten und einer von ihnen ist der Find Wer-Sönger Roy, der hier 
sämtliche Gtorren eingespielt hat und vorweg: ich kenne keine Scheibe mit der ich diese hier 
ver geichen kann! Den Musikstil würde ich einfach ds Independent dohcken“und de Stimme 
hört sich an wie Louis Armstrong und ist wohl wirklich Geschmackssache. Allerdings ist des 
nicht dies so negativ gemeint denn mir gefällt die CDI Lieder wie Shednotecrs“oder Dorkest 
hour "sind schon sehr gut, aber der absolute Hit ist Gips of fear“ - ein sditen geiles Liedl Ist 
einfach wos genz eigenes diese Scheibe und wen es interessiert ... zuhören gibt's 11 Songs. 
| BULLY BOYS / DIVMSIONS _- SPLIT CD 83:55 Mnuten) [@»] 
Dise CD erschien ursprüngich 1994 auf einem schwedischen Lodbel und 
nun hat des polnische Label Subzero Records des Ganze ausgegraben und 
| neu veröffentlicht. Zu den vier Bully Boys-Liedern von domds gibt es dis 
Bonus noch die drei Stücke vom Mhite Pride World Wide 1'Sompler. Die 
| Schweden eröffnen mit einem Instrumentd, denn gibt es zwei rohe Stücke 
schwedischen RAC und denn noch eine Bdiode. Zu den Bullys sei noch 
gesagt dass sie domds noch ganz anders klongen ds heute und am besten 
finde ich noch die dr ei erwähnten Sompler-Titel. Nichts besonder es ! 
“=, DESQLATED - ROLL QUT :32 Mn 

En) Da ha Baxkstreetnoise md wieder eine Tschechencombo ausgegraben, 
@ welche sich dem Metd verschrieben haben und dabei bleiben sie auch noch 
| unpolitisch. Gesungen wird komplett in Englisch und zu den 12 Titeln gibt 
es noch de Texte im Bocklet , welches mir zu bunt gestdtet wurde. Kann 
A ich schlecht mit anderen Bands vergeichen, ist nicht so mein Genre. Lieber 
a erst testen, bevor deEnttäuschungins Haus geliefert wird! 
DWI - LE 9: 
Ein Gemeinscheftssompler der Labels Rebellion Rec, (Holland), Street 
# Anthem Rec. (USA) und Bandwor m Rec. (D). 25 Titel von 25 verschiedenen 
CD’s gibt”s hier zum ntesten. Für mich hat Rebellion klar die Nase vorn, 
NK = denn Razorblade, Southern Way usw. machen die beste Mucke auf diesem 
# er ist auch viel US-Zeug wor Test it ! 


“D Raari I schnellen SkinheadSound der sich von der Art her hören lassen kann. Ein 
u. 3 Titel ist auch auf Englisch undsie dürften auf dieser Split auch deutlich de 
Erlen Nase vorn haben, denn die drei jungen Buben von Kampfhandung 
I begeistern mich nicht wirklich mit ihren 6 Liedern. Kurz gesagt: Endäöser 
2 a sindnicht schlecht und Kampfhandungnicht mein Fdi ! 
BADLANDS.- THE KILLINSKIND __ 88:00 Min 
Inzwischen auch schon die dritte CD der Niederländer und sie gehen immer etwcs andere 
Wege. Ihr Stil hat sich erneut etwas gewandelt und so ist dieses Album schon wieder etwas 
härter" ds der Vorgänger. Sich er sind auch einige Bdladen drauf, dber ansonsten gibt es 
Street Rock“n” Roll und bei Stücken wie Qunmen“ oder ‚Vidlence vs. Violeoe“ schlägt mein 
Herz schneller (und höher). Die Band saltet Ihr md antesten, dber nur wenn Ihr keinen 
brachiden Gesangspart braucht .. 
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AMMUNITION 


The number one source for good skinhead music. 
We carry the best releases from many different styles 


Address: Pure Impact Records 


including Oil, RAC, Punk, Hardcore and Viking Rock. P.O. Box 16 
Check out our online catalogue with both original 1910 Kampenhout 
Pure Impact releases as well as a wide selection of Belgium 


music from other labels and independent releases. www.pure-impact.corm 
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‚eieieieiejeiejejejejejejejeieiejeiejejejeieieieieieieieie 
11.) Nachdem „Skinny Skinhead“ unseren Freund Drogen-Diddi beim 
Armdrücken besiegt hatte drückte er ihm eine Lektüre des 
Braunschweiger Skinhead-Fanzines „VIOLENCE“ in die Hand. 

Diddi blätterte es durch und erkannte sofort „Ach Mensch, dann bin ich 
ja gar kein Skinhead, ich lass mir mal die Haare wachsen. Dieses Heft 
scheppert ja richtig !!!“ 

Skinny grinste und fügte hinzu „na siehst du, ohne Gewalt geht es ja 
auch! Nicht überall wo Gewalt drauf steht ist auch Gewalt drin!“ 


e 


Nachtrag zum Comic: Besten Dank an das 
ZeichengenieZillefür diesen Exklusiv-CoMic ... 
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Konzertam 13/03/2004 in Grasleben 


Und wieder md lud de Backstreet Firm zu einem Konzert in Grasleben ein, leider erfuhr ich 
schon vor Beginn dass es das letzte in dieser Wackneipe sein würde, da sie am nächsten Tag 
dicht machen sollte. Schade! 

Kncpp 200 Leute fonden sich an diesem Abend hier ein, einige Punks weren auch wieder da 
und schmückten sich vorwiegend mit patriotischen Klomotten. 

Um viertel vor Acht begann denn TEST A und sie spidten de Lieder ihrer CD, de ja vor 
einiger Zeit bei Dim Reoorak erschienen ist. Wor ganz nett vom Sound her, Skinhead Rock der 
dten Schule. Dos beste Lied von ihnen ist für mich „Reiche ihnen nicht den Finger ...”, sonst 
weren sie okay. 

Denn wer de BACKSTREET FIRM dran und schon nach dem ersten oder zweiten Lied rrissen 
de Gtarrensdten wos für eine Auszeit der Live-Musik stand. Irgendwenn ging es denn aber 
water und Lieder wie „Keep the faith“, „Dodor Skinhead“ (Evil Skins), „Strength thru Oi” 
(Public Enemy), „Made in Germany“ usw. fanden wie immer ihre Hörer. Ich fand dass sich ihr 
Auftritt etwos in de Länge zog, der im großen und ganzen wer es wieder hörber. 

Band Nummer 3 betrat de Bühne - THE CASUALS aus Itdien. Die Jungs hießen vorher ja 
Cddo D’ Inizio und spielten nun ihr erstes Konzert auf deutschem Boden. Sie sangen viel in 
Engisch und zur Überraschung dier kom dann außer den Ansagen auf deutsch auch noch 
einige Lieder der (dien) Onkelz!! „Mexico“ z.B. kam sehr gut an und so wurde bei ihnen doch 
ganz gut gefeiert. Nett, Nett! 

Auch aus Holland wer eine Band anwesend und zwar GET OUT. Hatte ich von ihren 
Produktionen bisIong noch nichts gehört gefielen sie mir live doch sehr gut! Sehr Condemned 
84-Iostiger Qi!Qi! Sound und auch noch ein Cover der dien Briten („Keep the fath”) prägten 
ihren Auftritt. Leider wor es inzwischen schon leerer geworden im Sad und vor der Bühne 
tanzten auch nur wenige - da hätten sie mehr Zuwendung verdient. Gute Stimmung kam 
eigentlich nur bei ihrem letzten Track auf - „Back with a bang" von ... na von wenn wohl? 
Vielleicht hätten sie des Lied eher spielen sallen denn es kom super anl 

Gegen Mitternacht begenn denn noch eine Band namens EASTSIDE CREW zu spiden, 
eingefläischte wissen es löngst - dos wer natürlich enemds ZONENKAMPF de dort auf der 
Bühne standen. 

Und es wurde tatsächlich noch md laut und lustig im Sad, auch wenn der Sound der Anlage 
nicht mehr so tl war (wo war die Gtarre?). Sie mischten dte Stücke wie „Patriot” oder 
„Unsere Schlacht“ mit neuen Stücken wie „Blut auf den Straßen" und mir gefiel es schon recht 
gut. Mt „OilQi!Qi!” und „Vereint“ gaben auch sie noch zwei Stücke aus besseren Tagen der 
Onkdz zum besten und um hdb Zwei ding denn ein gutes Konzi zu Ende. 

Lob an de Veranstdter und hoffentlich finden sie eine neue Kneipe in der U bung 


ULTMA 
FRON TIERA 


/IIHEIIITII III III III III III III III III II TTV LITT III III III III VI I/II 
Für viele Italiener sind sie derzeit die Band überhaupt und spätestens mit ihrer zweiten 
CD haben sie den Sprung an die Spitze geschafft. Zeit für mich, diese alten Herren der 
italienischen Skinheadszene mal zu interviewen ... 

1.) Einige Eurer Band haben ja früher bei den Powerskins gespielt, wann und warum habt 
Ihr diese Band beendet? Warum habt Ihr dann eine neue Band gegründet und nicht die Alte 
reformiert ? 

UF: Ich (der Bassist) und Ilario (Drummer) sind die einzig verbliebenen Mt glieder der Powerskins. 
Die Bond Powerskins trennte sich, weil nicht mehr die salben Ansichten herrschten was wir 
spiden sollten und ckrüber hinaus noch, welche Bedeutung wir unseren Liedern verleihen 
wollten. Dorum entschieden wir uns für eine Trennung. Ich weiß wirklich nicht mehr wenn dos 
war ‚dber es müssteso ungef hr zehn Jchre zurück liegen. 


2.) Es ist nicht schwer zu sehen dass Ihr nicht die 
Jüngsten Skinheads in Italien seid haha — was könnt 
Ihr über die italienische Szene der letzten 20 Jahre 
sagen ? 

UF: Ja, ich bin nicht mehr so jung doch mein innerer 
Gast ist noch da Ich bin ziemlich neugierig, ob Ihr die 
noch Skins in dem Alter sein werdet in dem ich jetzt 
bin (40). Wie auch immer, zurück zu der Frage: Es ist E 
sehr schwer de ganzen Jchre in dn paar Worten 
auszudrücken. In dessen 20 Jahren haben sich vide 
Dinge geändert: Am Anfang woren wir nur ein paor 
Leute, es gab wenig Konzerte und wir weren auch 
nicht die so eng zusammen. Wir hatten keine 
Probleme wegen Politik und wir nchmen es einfach so 
und hingen zusammen cb. 

Donn tendierten de Leute zu verschiedenen Seiten, sie 
schauten nach radikden Positionen. Viele Skins stellten 
sich auf dieSeite der Punks des roten Flügels. 

Auf der anderen Seite waren wir, de echten Nationdisten, die gegen diese Leute standen und 
de VFS ins Leben riefen, (die Veneto Fronte Skinheas) mit einer präzisen Politik und äinem woy 
of life. Als de Zat vergng, wurde die VFS stärker und auch politischer. Heute sind wir de 
wichtigste reelle Guppier ungin It dien und wir sindsehr stolz darauf. 


3.) Ich würde mal vermuten dass Ihr mit den ersten italienischen Bands aufgewachsen seid 
— wie denkt Ihr heute über sie ? 
UF: Mein Leben wurde von dien dten Guppen geprägt und ich höre sie noch immer die, auch 
wenn einige von ihnen nach anderen Wegen suchten. 
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om 4.) Was bedeutet Euer Bandname eigentlich übersetzt ? 

"u UF: Ultima Frontiera übersetzt bedeutet soviel wie ‚de letzte Genze”. Durch diesen Nomen 
versuchen wir die letzte Möglichkeit auszusprechen: Die Skins sind die einzig wirklichen 
Verteidiger, deihr Lond und de Traditionen in Eur beschützen. 


ie 7 | ‚on stagein Germany 1 


us 5.) Mir gefällt Eure erste CD wirklich sehr gut ... seid Ihr zufrieden mit der Aufnahme, 
Aufmachung usw. ? Wie verkauft sich die CD ? 

UF: Wir haben zwei CD’ s herausgebracht. Die erste CD (Lanostra Europa - Unser Europd) - die 
ich für ein Demo hielt und deshalb die zweite für die erste hielt, ups - Redox- hatte einen guten 
g fischen Stil, doch der Sound war nach unserer Meinung nicht so zufriedenst llend. Diezwaite 
dagegen (Non di sono plü erdi - Es gibt keine weiteren Helden) ist sehr gut und wir sind sehr 
zufrieden. Dieses Md ist der Sound perfekt, die Gcfik, weiche von Tuono Records aufgesetzt 
wurde, ist goßartig. Es sieht so aus ds ob de Leute Gefdllen daran finden und damit sind wir 
sehr zufrieden. 


6.) Ihr singt ja ach ein Lied über die deutsche Hauptstadt Berlin. Worum geht es in dem 
Stück ? 

Der Berlin-Song handalt von den deutschen Soldaten, die zusommen mit Soldaten aus anderen 
Ländern gegen die Invasion der Russen und Amerikaner von dieser Stadt kämpften. Sie 
kämpften obwahl ihnen bewusst wer , dass sie nicht gewinnen konnten - sie kömpften mit Ehre. 
mW. \Wir dachten dass es richtigwäre on siezu erinnern. 


7.) Soweit ich weiß spielt Ihr ja unter dem „Veneto-Fronte-Banner“, wie lange gibt es die 
"a eigentlich schon ? Was haltet Ihr von anderen Organisationen in Italien ? 

UF: Richtig, wir sindein Teil der VFS. Es folgt jetzt des 20jährige Bestehen der VFS und wir haben 
ein gutes Verhätnis zu anderen Guppen. Monchmd crbeiten wir zusammen gegen einige 
Probleme ... 

Die Autonomie ist sehr wichtigfür uns. 


8.) Ich finde dass Ihr nicht den „klassischen“ Italo-RAC spielt, zählt Ihr Hardcore-Bands 
zu Euren Einflüssen ? Vielleicht habt Ihr Euch ja schon an die neue Skinhead-Mode aus 
deutschen Landen gewöhnt und habt das amerikanische Image angenommen 7} Ich denke 
Ihr wisst wovon ich rede, seitdem Ihr bei uns gespielt habt ! 


UF: HardooreEinfluss? Absolut nicht !!! (na so 
wie der Schlagzeuger mit seinem Instrument 
; umgeht klingt aber nicht der softige Q-Sound, 
ober egal - Redax) Die sogenannte Skinheadt- 
Mode ? Das letzte Mad ds wir in Deutschland 
spidten ? Kain Kommentcr |! 


9.) Ich habe in einer Zeitung gelesen dass 
Berlusconi gesagt hat, dass der 
' Kommunismus der größte Feind sei. Was 
denkt Ihr über diesen Mann und_ seine 
Partei ? 

= UF: Siesind Gegner undnichts anderes I!! 


10.) Habt Ihr schon Mal von meinem Zine gehört ? Unterstützt Ihr Zines in Eurem Land, 
wenn ja welches ist das beste ? 

UF: Meiner Meinung nach ist „L’inferodto” übersetzt ‚die Wilden“ oder „digenigen die wild 
wer den”) dcs beste, es ist des offizielle Orgen der VFS. Wir finanzieren es mit und beteiligen uns 
«tiv dern. 


11.) Wie sieht es mit Ultima Frontiera & Fußball aus ? Welche Teams unterstützt Ihr ? 


UF: Wir sind keine richtigen Fußballf ons, nur wenn de itdienische Nationdmannscheft spidt. Ich 
persönliche bevorzuge Inter (Mailand), doch nicht sonderlich. 


12.) Denkt Ihr, dass es in Italien eine ‚unpolitische“ Szene gibt, die zwischen der 
„braunen“ und der ‚roten“ steht ? Hört Ihr Euch ‚unpolitische“ Bands an ? 


UF: Ungücklicherweise ist sowchl in Itdien ds auch im Rest von Europa SHARP Redität. Sie 
verdienen es nicht sich Skinheoos zu nennen. Sie sollten in keiner Weise ds Skinhead bezeichnet 
wer den. Mehr muss mon dor über nicht sagen. 

Wcs die MusikBonds angeht die sich salber ds unpolitisch sehen, es gibt nur wenige von ihnen 
und wir berücksichtigen desenicht. 


13.) Was ist unangenehmer — im Hochsommer im Skinhouse zu spielen oder in einem sehr 


kleinen Raum in Deutschland haha ? 


UF: Ich denke dass beide Situationen nicht einfach sind, doch am wichtigsten ist für de 
Skinhecok weiter zu spielen. 


14.) Die CD ist raus, was plant Ihr als nächstes ? Gibt es schon neue Lieder ? 


UF: Wir arbeiten an verschiedenen neuen Liedern undich denke dass wir nächstes Jchr decdtitte 
CD veröffentlichen werden. 


15.) Vielen Dank für die Beantwortung! Viel Erfolg weiterhin ... wenn Ihr noch etwas zu 


sagen habt dann macht es jetzt ! 
UF: Donke für das Interesse, Güße an die deutschen Skins. Wir sehen Euch in Deutschlond so 
schnall wiemögich. 
Frononne und UltimaFrontiera 
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Brewed In Sweden 


a working class record label 


The New Breed 
Day to Day... 
BEG CD 026 


FRÄZ FLIST TI ESP 


Perkele 
Frän Flykt TR} Kamp 
BEG LP 030 


Perkele 
Stories from the Past 
BEG CD/LP 035 


Perkele 
Göteborg 
BEG EP 039 


BEG CD 022/BEG DLP 033 


Wlind Beaaar Records 


Hammerboiz 
Steel City Brewed 
BEG LP 023 


; Beuil$king” 


Devil Skins 
Liberta’ 
BEG EP 027 


winio.oirecords.com 


Wednesday Night Heroes 
st 
BEG LP 024 


Perkele 
No Shame 
BEG CD/LP 028 


V/A 
Brewed In Sweden 2 
BEG CD 031 


Section 5 
Hard Lite 
BEG LP 036 


Bakers Dozen 
The Storm of Discontent 
BEG CD/LP 040 


The Skinflicks 
Beyond Good and Evil 
BEG CD/LP 032 


Unit Lost Retaliator/Loyalty 
Mainstream Misfits England Expects 
BEG CD/LP 037 BEG single 038 


Perkele Retaliator 
Voice of Änger Against the Grain 
BEG CD/LP 041 BEG LP 042 


uırzs 
Wengen 


The Cleats 
Lost Valces, Broken Strings 
BEG LP 025 


MONK LSUNPTTET: FRRATSTRER 
’ BIRTEETERS 


5 RT 
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Retaliator/Bakers Dozen 
Kick Down Ihe Fuckin’ Walll! 
BEG CD/LP 029 


ei 


Banner of Thugs 
First Feat of Arms 
BEG LP 034 


The Last Rot aus Sachsen/Anhalt 


Also, da man von Euch ja noch nicht so viel gehört hat, erzählt doch bitte mal was über 
die Entstehung, den Werdegang und die Mitglieder von „Last Riot“ ! 


W ir haben uns m Mai2002 n dieser Formation gegründet, und zwar Sıd @5), Drums, 
Schule (27) Giarre und Voc„Robın ß0) Bass.Bevor wir uns Last Riot nannten heß de 
Band noch W hite Storm mit einem zweien Gitarristen, das hat aber nicht so funkt.ion:ert 
und deshab sind wir jetzt nur noch zu dritt. Sıd hat früher mal bei ener bkakn 
Punkband gespielt und Schule malvor Anger Zeit (1996) beiKampfzone bzw.Erstschlg 
gesungen. 


Wieso habt Ihr Euch eigentlich vor einiger Zeit unbenannt und warum habt Ihr dann den 
Namen „Last Riot“ gewählt ? 


W eiluns derName „W hite Stom “nicht mehr so gefallen hat und wir dachten, „Last Riot“ 
passt besser zu unserem Skinhead Rock 'n" Roll, den wir jetzt spelkn.W ar sozusagen 


eme Bauchentscheidung von uns, denn de deutschen Namen de wir ausgesucht hatten, 
waren nicht so toll 


Ihr habt Euch den Ruf als „Kampfzone-Vorband“ ja schon eingeheimst haha, wie sieht 
es sonst so bei Euch mit Auftritten aus _? Mit welcher Art von Bands würdet Ihr auf 
keinem Fall auftreten ? 


Das hat sich so ergeben, weilKampfzone gute Freunde von uns sind und se uns gefragt 
hatten, ob wir nicht als Vorband auftreten würden. 2003 hatten wir Eder nur 2 
Auftritte aber hoffentlich werden es n diesem Jahr en paar mehr ! Grundsätzlich 
würden wirmit jeder Band zusammen spiekn, wenn es nicht in einem Parteitag ausartet. 
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Habt Ihr inzwischen schon Kontakte zu Labels geknüpft wegen einer ersten Single 
oder so ? 


Ja, ein Labelhaben wir schon gefunden und zwar den guten, alten Uhl Dm Records), der 
uns die Chance gibt was auf Pltte zu verewigen. Dafür an dieser Stele noch Malen 
großer Dank und en fettes0i010i... 


Was haltet Ihr von der derzeitigen Lage in Deutschland und wie sieht es bei Euchin der 
Gegend mit Skinheads aus ? 
D* derzeitige Lage in Deutschhnd sieht natürlich ziem lich düster aus, wenn man immer 


neue Hiobsbotschaften hören muss von Rot-Grün. Dazu könnten wir jetzt Seltenweise 
schreben, aber das weiß ja jeder seber und wir wollen Euch nicht unnötig angweilen.Nur 
sovildazu, hoffentlich wird es ball wieder Licht am Horizont und „Kampf den Sozis“. 
Hier beiuns in der Gegend gibt es natürlich auch ein paar Leute mit und ohne Haare,mi 
denen man Spaß haben kann und m it denenman auch en Bier trinken geht. 


Eure Freunde aus Thüringen stehen ja für ‚88 % Punkrock“, wie seht Ihr diesen Slogan 
? Könnt Ihr damit was anfangen ? 


Als der RonaH diesen S.bgan für sein Fanzine entwickelte, fand ich ıhn sehr witzig und 
habe mir gleich en T-Shirt besorgt.D *eser S Iogan ist ganz okay, wäre zwar manchmalfür 
100 $ Punkrock, aber 88 $ ist auch gut, sobkibtnoch en 12 % AnteilOi. 


Was _ haltet Ihr _von _den sogenannten 
‚unpolitischen“ Konzerten, wo es oftmals gar 
nicht so unpolitisch zur Sache geht, da es mehr 
als ‚links angehaucht“ist ? 


Also manche Exemphre, de auf so genannten 


i 


unpolitischen Konzerten herum wandeh, sollteman 
leber nm eine Drogentherape schicken, damt se 


wieder clan werden.Von solchen PC oder Pseudo- 
Konzerten halten wir nichts. Politik hat auf 
Konzerten nichts zu suchen, dort willman doch 
| feiern, Spaß haben und gute M usxk hören, oder ? 


Hat Euer Sänger sich eigentlich mal in den Arsch gebissen dass er Kampfzone damals 
verlassen hat ? Er hätte jetzt ein Rockstar sein können haha ... 


Nee, ärgerlich ist Schuke nicht darüber, hat sich hatt so ergeben und Rockstar kann er a 
inmer noch werden und zwarm.it Last Riot höhö)). 


Habt Ihr was mit Fußball am Hut oder ist das nichts für Euch ? 

Schule und ich nteressiren uns für Fußball, aber Sıd ist eher ein FußbalmuffeLAber 
wenn d® deutsche Nationahmannschaft spielt drücken wir als Band gesch.bssen natürlich 
ale die Daumen für unsere Elf.Es gibt nur enen RudiVöler !!! 


Wie definiert Ihr Skinhead sein im Jahre 2004 ? Ist die Tradition Euer Erscheinungsbild 
oder doch mehr in Eurem Inneren ? So viele Skins mit Boots, Braces und Sherman sieht 


man ja doch nicht mehr rumlaufen ! 


Sknhead 2004 sein het für uns mmer noch Stok sen auf di Arbeiterklasse und seine 
Herkunft.Di*ese Einstellung ist für mmer in unserem Herzen und sie wird auch von uns 
nach außen getragen mit Boots und Braces. Diese Tradition wird mmer Bestandteil 
unseres Lebens sem und wer mit Sheman, Boots und Braces nicht rum kufen will soll es 
tun, sich aber dann nicht als Skinhead bezeichnen. 


Wie steht Ihr zur RAC-Musik ? Was bevorzugt Ihr sonst so |’ 


für Musik ? 

Es gibt einige gute RAC3ands, zB.Skulhead, W hite Noise 
oder auch Skrewdriver, deren Sachen wir sehr gerne hören. 
Aber unser Musikgeschmack ist sehr breit gefächert vom 
traditionellen Ska, Hardcore über Oi! bis zuMetalist ales 
vertreten. Du siehst ako, wir sind da sehr veelfätg n 
dieser Sache. 


Was ist bei Euch sonst noch so geplant in naher Zukunft ? 


Wie können Euch Leute erreichen, wenn sie das wollen ? 
In naher Zukunft geplant ist erst maldk Pltte aufnehmen, 


d*e dann dieses Jahr noch erscheint und natürlich auf 
Konzerten spielen für Leute, de uns hören wolkn. 


Falls Ihr uns erreichen wollt, unsere Kontaktadresse lutet: 


Last Riot, Postfach 1043, 06360 Köthen 


Das war es von meiner Seite aus, habt Ihr noch letzte Grüße, Worte oder Kommentare ? 
Grüße gehen an Dich, Möhk!Mach weitermit diesem guten Fanzine und bb so we Du 


bist! UV nd natürlich an ale Froinde und Bekannte, ds uns kennen. 


COND HAND&RARE RECORDS 


% 


Out Now 
“Curope Calls” 


zew CU) full lenght from: 


LOCK 11 


I2 som of pure R.AC. Metal 
from the uldest Italian R.A.C. Band 


OSTERKONZERT BEI UELZEN AM 10/04/2004 


Eine meine cbscluten Lieblingsbonds, Les Vildins aus Belgen, sollten nun endich auch einmd in 
Deutschland spielen und nachdem dos Ganze in Wolfsburg nicht stattfinden durfte wurde es 
einfach verlegt und so reiste man an diesem Samstag nach Uelzen um diesem Ereignis 
beizuwohnen. 

Nach einer Polizdikontrdlle wor man denn in der Scheune angelangt, wo sich rund 300 
Leutchens versommdt hatten und um viertel vor 10 ding es dann los mit den BARKING DOES 
aus Düssddorf. Sie haben eine nicht zu verachtende Fangemeinde und heizten hier auch gut 
ein, obwohl die Anlage nicht die beste war. „Nermnds Knecht für dos System", ‚Stolz”, ‚Hate- 
teen“ usw. wurden zum Teil mit Pogo & Mtgesinge belohnt und es wer ein gonz guter Auftritt 
würde ich sagen. Mon erfuhr zwischendurch dass Kompfzone (de für Lost Riot spidlen sollten) 
dann auch nicht auftreten könnten undso kam es denn, dass die SELBSTSTELLER aus Riesa auf 
der Bühne standen. Wie auch auf ihren Veröffentlichungen finde ich sie musikdisch genid, dos 
ist echt ein verdammt guter Sound den sie spiden. Sie ooverten auch ordentlich von 
‚Revudta“ (Division 250) bis zum ‚Rapist“ (Combat 84) und No Remorse (‚Europeon Skinhead 
army“). Musikdisch echt wunder ber und das fanden wohl auch noch so einige außer mir... 

Denn wer es Zeit für LES VLAINS und es wor nun schon nicht mehr sofrüh undso wor es schon 
deutlich leerer geworden. Die Belgier legten geich gut los mit „Les Vilans“, „Vengeanoe”, 
„Jetset Skinhead“ usw., doer wos wor das - keiner tanzte und de Stimmung flaute do. Da 
werten de Leutejchrdong auf diese Bond und dann so wos. Erst bei „Government action” aus 
dten Skrewckiver-Tagen kam denn die Stimmung wieder und denn ging es auch bergauf. „Dure 
redite“ von Bunker 84, „Mohammed“ von Kontingent 88 ds auch ‚Back with abang" worden 
schließlich noch gespidt , ach ja den ‚Rapist“ (oder bei ihnen eben „Vidleur”) gab es auch noch 
zweä Md, ‚Belgique Haligans“ und ‚Mchadl*“ kamen auch noch super on. Traten sie bei 
‚Mohammed" ja do und an md verkleidet mit Perücken auf, so haben sie dieses IVd 
geniderweise bei ‚Mchagl“ eine Maske von Mchasl J. mitgebracht, de Sänger Suck auch 
aufsetzte und ein Baby im Arm hidt. Totd geil! Ebenso geil wor denn dis sie fragten was sie ds 
Zugcbe spidlen sollten und neben mir einige Leute Chaos 88 oder soger KdF forderten haha, 
wieder um totd geil! Dann wer Schluss von ihnen und ich hoffe ihnen hat es hdbwegs so gut 
gef dien wie mir! Am Ende waren denn noch zig verschiedene Leute auf der Bühne und jeder 
song md ein Lied oder jedenf.dls Stellen doraus. 

Viertel vor zwei dnges dann donach Hause undein gutes Konzert wor am Ende. 


1.) Ultima Frontiera- Non d sono piü eroli (Nur Hits aus Itdien!) 

2.) ISD-Memorid Australia (so werde ich noch zum Metalhead) 
3.) Hasselhoff-Empörung (unglaublich, aber legal!) 

4.) Unit Lost - Mainstream misfits (mit Axel am Gesang, topp!) 

5.) Givico 88 - A way of life (mehr als bodens tändige Mucke) 

6.) Qut Throat - American nightmare (was ganz eigenes) 

7.) Perkele - Stories from the post (gewohnt gut und oi 0i) 

8.) Retdiiator / Loydtty - Split EP (2 gute Bands - 2 gute Sonx) 

9.) Voioe of Britain 2 (es gibt doch noch einige Skinbands in GB) 
10.) Nordland 5 (es gibt doch noch Skinbands in Schweden % ) 
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FANZNE-REVENWS 


Vorweg meine (bekannte) Predigt: Unterstützt Fanzines — sie werden nur für Euch 
gemadht, dso trinkt ein Bier weniger und bestellt Szeneheftel Wenn nicht anders 
angegeben kommt zum jeweiligen Entgelt noch dcs Porto mit zu. 


STOLZ UND STIL# 14 (DIN Ad) 2,50 Euro Inkl. Porto 


Fast zeitgleich mit der # 14 des Violence-Zines erschien auch das neue Werk der 
eifrigen Thüringer, wie gewohnt im „Old-school“ Layout — wie man das Heft halt 
kennt. Inhaltlich auch wieder interessant, Interviews mit Stomper 98, Generation 69, 
Hard Skins (etwas seltsames Inti), und zwei alte von Skullhead fügen ihren Teil zum 
Inhalt zu, ebenso wie die Haggis Bandgeschichte, massig Konzerte und Reviews. 
Bietet viel Lesestoff für die Welt der Skinheads ! 

Stolz + Stil / Postfach 1143 / D- 99601 Sömmerda 


NADSAT #2 (DIN AM ? 


Nach dem gelungenen Debüt der Portugiesen legen sie nun ihre zweite Ausgabe 
nach und wieder mit Erfolg wie ich finde! Sehr viele Interviews von recht kurz bis 
recht informativ & ausführlich im schicken Layout mit vielen Bildern etc. machen 
das Heft wieder zu einem Top-Magazin. Getalkt wurde z.B. mit den Blue Eyed 
Devils, Retaliator, Condemned 84, Odal, Barking Dogs, einem Sprecher der Veneto 
Fronte Skinheads und noch so vielen mehr. Dazu gibt es noch den ersten Teil der 
deutschen Musikgeschichte (vom Tollschock-Thomas) ... Dazu gibt es wieder eine 
CD (siehe CD-Reviews) ... Kaufen bei: lokalpatriot@hotmail.com 


WHITE VICTORY #2 (DIN Ad) 2,50 Euro inklusive Porto 


Die Fortsetzung des gelungenen Debütheftes und in Sachen Layout steht man den ortsnahen Zines Foier 
Frei und Panzerbär in Nix nach. Inhaltlich gibt es Intis mit Death‘s Head, ODEM und irgendeiner Black 
Metal-Band (interessiert mich nicht die Bohne). Viele Konzerte wurden besucht, es gibt etwas Geschichte 
(Der Untergang der Wilhelm Gustloff — positiv) und Mythologie (Runenkunde — negativ) und mit einer 
Combo namens White Resistance wurde dann auch noch gesprochen. Prädikat: lesenswert. 
White Victory._/ Postfach 1128 / D-09320 Penig 


RATATOSK#3 _ (DIN Ad) ? 


Die erste Ausgabe, welche ich vom “Fan-Zine aus der Wartburgstadt” erhalte und nach dem Lesen war ich 
nicht so begeistert davon, der Inhalt ist zumeist ziemlich steril und schlicht und nicht immer (für mich 
persönlich) interessant. Mit HKL habe ich auch schon bessere Intis gelesen aber fragt diese Jungs doch 
bitte nicht jetzt noch zur Entstehung aus !!! Gab es doch schon sehr sehr oft gerade bei ihnen. Man sprach 
außerdem noch mit Tollschock (ein ganz gutes Inti) und einem Liedermacher namens Manuel. 
Konzertberichte und geschichtliches / politisches runden die Sache ab. Will das Heft aber jetzt auch nicht 
komplett verreißen, wem der Inhalt zusagt der sollte sich selber eine Meinung bilden. 

Postfach 101707 / D- 99817 Eisenach 


STREETWAR #2 (DIN AD 2-+ Porto 


Inhaltlich ähnlich dem “Stolz und Stil“ kommt hier ein neueres Fanzine aus der 
„Punks not red“-Richtung und der Inhalt besteht aus Interviews mit den Rabauken, 
Barking Dogs, KC-die Band, Krawallbrüder und den Spy Kids. Dazu gibt’s 
Konzertberichte, neues aus dem Netz, eine Bandvorstellung der Thekenathleten und 
ui ui ui, Hintergründe zum 11. September - also sogar politisches ?? Lässt sich gut 
lesen und solltet Ihr mal antesten! 

Christian Stöbe / Winkel 9 / D - 06667 Markwerben 


Brtider 

KC-Die Band 
Kabauken 
Parking Pirgen 


MEINUNGSFREIHEIT # 10 «DIN AD 2,80 Euro inklusive Porto 
Die Jubiläumsausgabe dieses mir völlig unbekannten Fanzines, welches nun auch schon 10 Jahre geben 
soll ?!! Layout erinnert an die traditionellen“ Skinhead -Zines und man könnte sich beschweren über zu 
dunkle Hintergrundbilder, zu große Schrift oder so etwas aber lasst doch mal fünfe gerade sein und lest 
Euch die Interviews mit Injustice Side, White Wash, dem Feuer und Sturm-Zinemacher und anderen 
durch. Einen Pluspunkt gibt es für den Bericht über Tierversuche! Trifft inhaltlich nicht komplett meinen 
Geschmack aber das meiste ist gut zu lesen. Ist also einen Test von Eurer Seite aus auf jeden Fall wert ! 
MF- Service / Postfach 32 / D- 38481 Klötze 


‚|STAHLHELM # 7/8 __ (DIN Ad 2,50 Euro + Porto 
Erstmals erhielt ich dieses Politzine, welches eine Doppelausgabe darstellt und wohl 
auch nur für die hochpolitischen Leser gedacht ist. Das einzige was hier mit Musik zu 
tun hat ist das Interview mit Platoon 14, ansonsten redete man mit allerlei 
ch Einzelpersonen & Organisationen. Berichte über Ernst Zündel und zum Zeitgeschehen 
ee fehlen auch nicht, ebenso wie eine Ländervorstellung von Italien. 

_—. Für mich nichts, entscheidet selber ob Euch das interessant erscheint ... 

re P.W. / Postfach 100127 / D-01781 Pirna 


FOIER FREI # 18 (DIN AO) 2-Euro + Porto 
Die sächsische Stimme der RAC-Musik wird jetzt nur noch vom Späche verfasst und 
dieser hat das Heft (wohl als erster Zinemacher überhaupt) gleich zum A6er-Format 
umfunktioniert. Inhaltlich gibt es Gespräche mit Might of Rage, Youngblood, Blue 
Max & Real Aggression, einen Szenebericht über Wales, die Geschichte der 
Chemnitzer Fußballrocker, einige Fußballberichte, Geschichte der Freikorps, usw. 

|| Layout ist topp, der Inhalt wie immer gut und interessant zu lesen und somit: ordern! 
\IFF / Postfach 1313 / D-09205 Limbach - — 


(owpeire 


Compilation ot 3  Veading Streetpunk Labels 


Third fall-Ienghi album of ihis 
killer band. 


Badlands is taking the serne 

by sierın and present yauı their 
test songs ever Mare aggressive, 
eure meladie, mare quality... 
Rock 'n' Ball for the elite! 

GET THIS OSEN! 


CD rrlrase ORION 


f BADLANDS. 


Kr:Pu s Pullis (zhfies und ausgesuchte ( “Ts 


Kontakt: 
Rästore.com 
Postfach 11 26 
23612 Stockelsdorf 
Telefon: 0700 / 18 00 00 18 
{Hauptzwit: 120ent/ min, Nehenzeit: Goent, main} 
Email: odinsmallägmx.de 


DE I- 7 Mat 


ll 


"! Tnmer ie reusen hi ud Sn Kan 
u fen Pain! 


Fordert heute noch unsere aktuelle 
ste an oder besucht uns im “Internet unter 
http:/ /www.höstore.com 


D EB andyeschichte von 


Also, Corona Ferrea war für mich eine der führenden italienischen Skinhead/RAC-Combos 
in den Wer Jahren. Diese Diskographie stammt ursprünglich von der Website“ Odiati e 
Fieri“ und wurde von Enrico (Fuori dal Coro-Zine) übersetzt. Geschrieben wurde sie 
übrigens vom Sänger der Band, Gigi. 


1993: Im Herbst 1993 formierte sich aus der Mailänder Organisation „Azione Skinhead‘“ 
eine Band aus Fabrizio (Schlagzeug), Norberto (Bass) und Gigi (Gesang) — Corona 
Ferrea. Schnell stieß Maurizio an der Gitarre dazu und sie nahmen ein Tape auf 
(„Demo ’93°). 

Duilio wurde der neue Bassist und Norberto spielte nun die 2. Gitarre. 
Im Januar verließ Maurizio die Band nach einem Gig in Mailand mit Squadron. Im 
Sommer veröffentlichte das Label Tuono Records aus Vicenza eine Split-CD von 
Corona Ferrea und Gesta Bellica -Titel: „Tempi moderni“. Außerdem war Corona 
noch mit einem Song auf dem Sampler „Fuori dal ghetto‘“ vertreten, wieder bei 
Tuono. 
Von dem Gig mit Squadron gab es auch ein Live-Tape. 
Ihr erstes Album heißt ‚„Skinhead action“ und kommt 

erneut bei Tuono Records heraus. Im Laufe des 

Jahres sind sie noch auf zwei internationalen Sampl. 

vertreten, auf dem „‚Justice‘-Sampler bei BoHa Rec. 

und auf dem „Keep it white“. 

Auf dem römischen Label Rupe Tarpea Productions 

erscheint ein Tribut-Sampler an die alte italienische 

Band Janus, wo C.F. mit einem Lied dabei sind. 


Außerdem sind sie noch auf dem ,‚J ragazzi sono colpevoli“ -Sampler bei Audio 
Service mit einem Song vertreten. 
Am Jahresende verlässt Fabrizio die Band und Sandrone, dessen Bands ADL 122 und 
Verde Bianco Rosso sich aufgelöst hatten, ersetzte ihn. 
Nach dem Gig in der Schweiz im März 1998 löste sich 

die Band auf, die Live-Split-CD mit Odins Law (Gold 

Tooth Records) war die letzte Veröffentlichung der 

Band. Duilio startete eine Karriere als Politiker, 

Norberto gründete Malnatt, Gigi gründete die New 

City Rocks, zusammen mit dem ADL 122-Gitarristen 

Caronte. Sandrone spielte in einigen Streetpunk und 

Rock 'n’ Roll-Bands und später spielte er dann auch 

bei New City Rocks und Porco 69. Jetzt spielt er bei 

den reformierten A.D.L. 122. 


SKINHEAD ACTION #SKINHEAD ACTION # 
SKINHEAD ACTION 


Nun fdg dn Gespräch mit däner der hoffnungvalisten SkinheadkCombos 
as deutschen Landen -deSchulu’s | 


Moin, da ich bislang noch kein Inti mit Euch gelesen habe hätte ich als 
erstes mal gerne eine kleine Bandgeschichte von Euch und dann 
erklärt doch den Lesern bitte mal was der Name Schusterjungs mit der 
Arbeiterklasse zutun hat & ! 

CK, "ne Bnageschichte, fangen wir md an: 

Chicken (Schlagzeuger) und Sascha (Sänger, G@tarre) spielten früher in einer anderen Band 
zusammen, ds Bassist und Gitarrist bis ungefähr Ende "97. 

Durch Unstimmigkeiten mit den anderen Bandmitgliedern trennten sich die beiden von der 
Band Sie kannten den Schwabbel (Bassist) schan ne ganze Weile und so gründeten sie de 
Schusterijungs. Durch selbe Interessen und Meinungen, der Freundschaft zueinander und de 
Liebe zur Skinheadmusik brachte es dann eben hervor Musik zu machen. So fingen wir die von 
Null an und nun habt Ihr den Sdof. 

Den Namen Schusterjungs haben wir gewählt, richtig, Undzwer: 

Weissenfals wor früher eine Schuhmetrgodie bis zum Ende der DDR. Die Geschichte besagt, 
dass der Schusterjunge aus Weissenfels Schuhe herstellte, natürlich für die obere Klasse - wie 
dcs auch heute mit der Arbeiterklasse geschieht! Dieser klane Monn besaß selber keine 
Schuhe und so tragen wir unsere Stiefel für diesen kleinen Monn eben mit. Aus diesen 
Gründen steht er für uns auch ds Zeichen der Arbeiterklasse. Es hat sich eben nichts daran 
geändert de Arbeiterklasse zu unterdrücken. 


Ihr habt ja schon die „Ehre“ gehabt im De Kastelein in Belgien spielen 
zu dürfen - wie kam das zustande, waren die so begeistert von Eurer 
EP ? 

Nun men müsste de Belgier salber fragen wie sie de Single finden oder gefunden haben. 
Moncy und Alex aus Magdeburg (Beste Grüße von hier) hatten eine Tournee organisiert mit 
der Jlockwork Qrew aus Schweden und so haf sich des für uns ergeben dort im De Kastelein 
spielen zu dürfen. 


Euer erstes Album dürfte ja auch schon ; 
draußen sein wenn dieses Heft erscheint, 
macht mal Werbung dafür und erzählt was 5 
über die Lieder ! . 
Mocht mad’ Werbung, wie ?! Ist gar nicht so einfach , nur ME 

soweit, dass wir denken es wird eine weitere Bereicherung 
der Skinheackzene sein. Auf jeden Fdl sind wir sehr 
zufrieden mit dem Scheibchen. Keine Larifari-Texte undes 1 

bewegt. Ihr entscheidet ! 
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Was haben die Schusterjungs w as andere deutsche Bands nicht haben ? 
Des wissen wir nicht! Des musst Du Deine Leser, eben de Skins, selber fragen. Es gibt 
großartige deutsche Skinheadlbancs, wir ergänzen uns dlemit- und untereinander. Dos ist uns 
sehr wichtig, da wir ein Teil vom Ganzen sind. 


Es scheint so als ob Ihr noch den „echten“ Skinheadkult und 
Lebensw eg pflegt, was haltet Ihr von der Skinhead-Situation im Jahre 
2004 ? 

Es ist nicht nur der Schein, des ist unser Leben, wie wir Skinheacs nun md die sind. Dos Jahr 
2004 ist jaschan am Laufen, bis dahin wor und bleibt es geil ... 

Auch wir suchen uns unsere Eckchen aus, wo wir uns wahl fühlen, ckzeptiert werden und 
Freunde finden. 

2004 hat auf jeden Fall sehr gut begonnen, wir haben Silvester reingefeiert mit Leuten aus 
Magdeburg, @rasleben, Hildesheim, Weissenfels (Beste Grüße: Backstreet Firm, Stomper 98, 
Krauty, GQuido und dl de heißen Mödkls). 

Wir sehen der ganzen Sache positiv entgegen, de Skinheackzene rückt zusammen und wird 
dadurch sagen wir md „echter. 


Euer Band-Chor „Schusterjungs für 
|immer, für immer Schusterjungs“ 
erinnert mich an irgendeinen englischen 
Refrain ... wer hat denn diesen Slogan 
erstmals angestimmt ? 

Schusterjungs für immer, für inmer Schusterjungs! 
Nach der EP sind wir von der Szene so bestätigt 
worden, des ist dann im Proberaum entstanden und 
steht für uns die Jeder von Euch ist ein 
Schustejunge Das steht auch auf unserer 
Bancflagge, daıhaben wir uns damals echt einen Koop 
gemacht, das es jeden trifft. 


Wie fandet Ihr die Konzerte in Grasleben 

bislang ? Ich denke dass die Jungs sich 

echt Mühe geben um was für die Skin- 
. Welt zu veranstalten! 

Ja ein riesengroßes Lob! Wir sind ter und hoffen, dass es so weitergeht. 

Dos ist ein Beispiel mehr, dass sich von den Skinheaos keiner drücken will vor der Arbeit, seine 

Freizeit oofert, Beziehungsstress in Kauf nimmt, Organisationstdent besitzt usw. 

Dort sind großartige Menschen am Werk, de Konzerte woren bis jetzt einfach nur geil. 

Weiter so und beste Grüßel 


Ich habe im neuen Stolz & Stil-Fanzine gelesen dass laut eines Lesers 
Euer Sänger mal irgendwas im Streetwar-Fanzine gesagt hat, was 
irgendwie jetzt pro Kiffen usw. ausgelegt wird. Kenne dieses 
Interview nicht aber ist das jetzt wieder mal so eine Szeneintrige 
hintenrum über andere ? 


Aso wir Jauben nicht dass es Szeneintrigen gibt. Wir sind doch keine Woschweiber, wir sind 
Skinheass! 
Wenn uns eine Frage gestellt wird, dann beantworten wir sie. Wir haben unsere Linie klar 
aufgezeigt und des muss reichen. Mon kann uns bis in den Arsch gucken, wir haben nichts zu 
verbergen. 
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Welche Fanzines lest Ihr so ? Ich hoffe Ihr unterstützt die Zinew elt 
doch noch fleißig, oder ?7? 

Man will schan wissen wos um einen herum passiert. Ja, wir lesen Fonzines ... da wären z.B. 
Stdiz und Stil, Bezirk 7, Riesaer Zündbläftle, Outknocked, Streetwer, Savage Tunes, Tdllschock, 
damals auch noch den Ripper, Alfred’ Tetzlaff usw. 

Ja auch Dein Heft lesen wir und es gefällt. 

Nun de Zines sind sehr wichtig und wir unterstützen des auch. Wir wissen durch Bekannte wie 
viel Arbeit und Herz in so einem Fanzine steckt. Unser Respekt gilt deshalb dien Schreibern, 
Danke! 


Wie viele Eurer Singles worden bis dato so ungefähr verkauft ? Kam 
sie überall recht gut an oder wurde sie auch irgendwo völlig 
verrissen? 

Verkauft haben wir ungefähr 500 Stück, dso de sind die weg. Es soll aber noch welche zu 
kaufen geben, wissen wir aber nicht genau. 

Eigentlich hat sie niemand verrissen, nafürlich gab es Kritiken aber das muss sein. Um den 
Skinheacs gute Musik zu geben muss man sich auch weiterentwickeln, musikdlisch. 

Also man muss auch Kritik einstecken, auch hier ein Danke an de Szene! 
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Wie definiert Ihr die Wurzeln des Skinhead-seins, seht Ihr das ganze 
Ding als Vertretung der Arbeiterklasse, als smarte Jungs der Straße 
oder wie oder was? 

Eine gute Frage, verdent eine ehrliche Antwort. Es ist ganz. klar auch eine Vertretung der 
Arbeiterlasse, aber nicht nur. Ja wir sind de Kick der Straße. Es bleibt wohl unbestritten dass 
de Wurzeln in England sind und es dort abging. Nicht nur aus Büchern wissen wir ds, nein 
auch privat kennen wir einen Mkd, 40 Jahre dt, aus Engend Der lebt schon Jahre ds 
Skinhead, der hat uns eben auch geprägt mit seinen Erzählungen usw. 

Wir wollen nicht anders leben - 


Ich persönlich sage ganz klar dass mich die 80er Jahre klar inspiriert 
und geleitet haben, da war für Ska, Skinhead Reggae und so etwas 
kein Platz in meinem Lebensweg. Wie seht Ihr das ganze mit den 
Wurzeln der Skinbew egung usw.? 

Ska und Skinheacteggoe, ja doch das ist schöne Musik. Haben uns aber nicht gearägf, werden 
es auch in Zukunft nicht. Ist doch zum kotzen wenn Du md zum Skckonzert fährst und so ein 
dter Higdie fragt Dich was Du ds Skinhead auf einem Skckanzert zu suchen hast. Fuck off 
Higpie II! 


Zu welchen Bands haltet Ihr Kontakt und wasist sonst so losin Eurem 
Städtchen ? 

Kantckt halten, soweit dcs möglich ist. Jaz.B. Baxkstreet Firm, Stomper 98, Jockwork Crew 
und Perkele. Wie gesagt eben soweit dos möglich ist übers Telefon, Konzerte, Partys und 
Briefe. 

Hier in Weissenfels ist nur soviel los wie du selber etwos machst, eben wie überdl. Doch 
meistens sind wir außerhalb, oder Skinhead liebt dcs Reisen sehr... 


Ar 
Iinmer 


DOAOZSHEHUCmAU 


Euer Kommentar zu folgenden Sachen: 
a) EURO 2004 - man lebt, man stirbt! (I ch meinte die EM im Fußball?) 
b) Jesus Skins - dso dcs ist doch ne Frechheit ! 
c) RAC - Rock against Communism, richtig ? 


Ruht Ihr Euch dann erst mal auf Eurer ersten Platte aus oder w ie sieht 
die nahe Zukunft bei Euch aus? 

Erst md wird sich zeigen müssen wie das neue Scheibchen der Schusterjungs wirkt. Trotzdem 
ausruhen, für wos und auf wos ? 

Ihr ruht Euch doch auch nicht aus, es geht weiter bis zum verrecken. 

In Zukunft ist gedlant erst md ein paor Konzerte zu geben, kannst ja unsere Nummer weiter 
geben (wenn jemand Interesse hat ein Ding mit den Jungs zu machen - bitte bei 
mir melden). Dann eine neue Split-EP mit Stomper 98 und einen Samplerbeitrag auf Asphdf 
Records, @uß an Hazzy ! 


Okay, besten Dank für das Inti ... wenn Ihr noch was loswerden 
möchtet dann bitte jetzt !!! 
Wir bedenken uns bei Dir, Möhle, für die Möglichkeit bei Dir im V\ideence zu sprechen. Dankel 
Bleib gesund, mach weiter so ! Never surrender | 
@üße an die Bnck mit denen wir spielen durften, an die Freunde und Freundinnen de trotz 
dller Schwierigkeiten zu uns stehen. An de Skinheacb & Skingirls ! 
Wir wären ein Dreck ohne Euch ... O & Cheers 

Schusterjungs 


Werbung 


V7 VERSAND 
PF 1232 
23932 Grevesmühlen 


Kostenbse Liste anfordern! 
TeVFAX :0700/52147 620 
e_“ ail: v7versand@ t-online Je 
Shop: www v/versand de 
Portofree Lieferung ab 80 Euro )) 


PC Records 
Postfach 47 01 54 
09050 Chemnitz, Germany 
Tel./Fax: +49 371 26 22 800 
www.pc-records.de 


100% political incorrect 
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Nach vielen Jahren hat diese Kapelle aus den Benelux-Ländern es dann 
auch einmal geschafft, einen Tonträger herauszubringen und ein dickes Lob 
B geht an Pure Impacı für die Idee der Aufmachung und schließlich die 
Gestaltung! Spielzeit ist topp und mit „Tattoos and scars“ geht es auch 
B gleich richtig gut los. Thematisch dreht es sich zum einen um den Skinhead 
way of life, zu anderen besingen die Jungs aber auch Odin und Thor und 


s zeigen sich außerdem patriotisch. Bodenständige Skinhead-Mucke, die einen K 
a ff BA Test Eurerseits absolut wert ist ! ) 
(X LION’S PRIDE - LION’S PRIDE _ (47:40 Minuten CD k 
& Leider gab es einige Probleme, sonst wäre die CD zum Zeitpunkt der Besprechung schon draußen X) 
%) gewesen, aber so bekam ich vom Pure Impact-Peter wenigstens schon mal ne Vorab-CD. Und ich &) 
muss sagen, der Silberling hat mich mehr als überrascht, vielmehr schon begeistert beim ersten A 
R) Hören. Gute Gitarrenarbeit, keine Phrasen und 100 % Skinhead / flotte Oi-Musik erwarten den X) 
Hörer. Weiß leider nicht wie die einzelnen Lieder heißen, aber 13 Stück sind es im Ganzen. Ich 


das wird ein Knaller ... aufpassen da draußen ! 


glaube 
R) ee. a no U.S. CHAOS - YOU CAN’T HEAR A PICTURE _ (58:30 Min.) CD 
(A IR e CHA0S US Chaos ist eine Punkrockband aus den Staaten, die es wohl auch schon 
) ä Be GAx'T BEAB A PICTURE 


A se über zwanzig Jahre gibt. Trotz des entsprechenden Alters legen die Herren 
A Bit 


® hier noch mal 14 Lieder hin, die letzten beiden sind live bzw. das letzte hört 
# sich sogar mehr nach Demo an. Bei Titeln wie „Were takin’ over now“ 
geben sie dem Staat und den Politikern z.B. auch ihr Statement ab. Für die 
| Punkrocker und Freunde dieses Genres bestimmt kein Fehlkauf ! 


HAGGIS - STORMTROOPERS OF HATE _ (41:01 Minuten) CD 


bien Die furchtbar kranken Norweger von Haggis (gegen sie sind die Trabireiter 
ja normale Leute!) präsentieren ihre erste CD bei Pure Impact und lassı 
% Euch vom Titel nicht auf die falsche Fährte locken, hochpolitisch geht es 
: hier natürlich nicht zu. Vielmehr wird wieder Gott und die Welt auf den Arm 
genommen, ein wenig über Wikinger, Saufzüge und Weiber gekrächzt und 
das ganze dann mit zumeist schnellem „Haggis Rock'n’Roll“ versehen. 
2 Musikalisch haben sie es drauf! Die Stimme stört mich manchmal, aber im 
} Prinzip muss man die Scheibe gehört haben! „History lesson # 1“ grins ... 
ESTIGMA - ESTIGMA _ (16:18 Minuten) CD 
Vier Spanier (könnten auch Studenten oder Sozialarbeiter sein) sind Estigma 
und diese bringen hier 8 Lieder in ihrer Landessprache rüber, zum besseren 
Verständnis gibt es im Booklet dann jeweils noch eine Übersetzung ins 
Englische. Ich war auch hier überrascht, denn sie spielen einen flotten 
Streeipunk mit vielen Melodien und hervorheben möchte ich mal „Amor 
nasal“ und „La miseria y los miserables“. Spanien-Freunde traut Euch ! 


RX) ) 
I) 
FINAL DESTINATION # 6 (DIN AA) 2,50 E +_Port 
iz uro + Porto ) 


Der Thomas meldet ich zurück und interviewte Extreme Hatred, Outlaw, Warhead 


1%) (Polen, die offenbar keine Lust auf Interviews haben) und das Violence-Fanzine (Ende X) 
R fehlt leider?!). Dazu gibt es historisches, Wikinger usw x 

& Final Destination / Postfach 1512 / D - 26695 Emden X) 
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Grüßeund Danksagungen 


— in keiner bestim m ten Reihen polge — 


Grüße an die „Total Fucking Skinheads“ aus BS, Kai Hawaii, Jimmy 
WISSEIbaink, Big Marc, Nieder$S ACHSE, Small Körner und wer von 
Euh aus BS das Heft noch so liest, die Braunschweiger 
Fußball“verbrecher“ (Sport frei Ihr Helden), Massimo & Joanna, 
Bötel, Falko, Malina, Schlik, Djunky, Boldt, Robbie, Jan & 
Backstreet Firm, Sachse & Susi & Odessa, Zille (Danke für die 
ganzen Zeichnungen) & Aki, Heiko & Tamara, Ale & Kathleen, 
Grütze & Kampfzone, Gohlem, TOP, den Uhl, Stolz und Stil-Redax, 

Yves den Panzerbären, Späche & FF, Timo aus Dresden, Tollschock- 
ix Thomas (wann kommt mal was neues?), Räthsel & Bacca, Florion 
(X Krause & Olaf Bertram (Hinter Gittern, aber nicht im Frauenknast), 
Enrico & Ostara-Zine, Guido & Sebi aus Göttingen, Graumann, 
N] Wolpers, Fritzsch, Ingo V7, Robin + Last Riot, Jan (Chemnitz), 

Dennis Flanders + Dimi, Olli Oi!Tanic, Erik den (lokal)Patrioten, Ivo 
(X (Haldensleben), Krauty, Lars (Weferlingen), Christian & Hantelz, 


(X Sascha & Schusterjungs, Ingo & Barking Dogs .... 

x Italia: Andy (from Swisse but you belong to Itdy 8), Luca 
a (Bergamo), Gigi Barracuda, Todo, Porcoo 69, Dente Di Lupo, Caio & 
(X Tuono, Gvico 88, ADL 122, Francone & Ultima Frontiera ... 

(A) Belgien: Peter Pure Impact, Suck & Rianne & Les Vilains 


\x Holland : Oranje-Robert (Nordisc), Wouter & Rebellion Records 
R Spanien : Xose (Camden Town) 


(x 


3] 


% 
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N Slowakei: Marian (Made in Pressburg) 

a] Portuaci: NADS AT-Crew & Guarda de Ferro 
ix Schweden: Ron & Perkele (thanxx for the very fast interview!) 

B Außerdem ein dickes Dankeschön an ale Leserbriefschreber, Käufer 
& und Leser des Vioknce-Zines, an ale Versände di mir Materal zım 
5 Besprechen schicken oder Hefte abnehmen ! 
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VIOLENCE #D 
So und #tzt ist erst mal Sommerpause !!! 
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Zst Dir das VIOLENLE zu 
braun, biSt Du zu rot! 


BEER a 


a 
for you, then you are too red! 


